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Thomas-Bornhauserstr. 3 (Neubau Hirschen)

071 622 22 11
Rathausstrasse 16

071 622 25 15
h a u t e  c o i f f u r e

2x in Weinfelden

Auf unsere Geschenksgutscheine!
Aktion Gültig vom 1. – 24. Dezember 2015

10% Rabatt 
Anzeige

Zeit, unser kostbarstes Gut, sollten wir nebst der alljährlichen Glanz- und Glimmereuphorie auch für die besinnlichen 
Werte unseres Daseins aufbringen. Vielleicht ergeht es Ihnen ja auch wie auf Seite 19 beschrieben.

Jeden Tag überrascht ein anderes Geschäft 

im Zentrum seine Kunden mit einem 

speziellen Anlass. 

Neugierig geworden? Hier finden Sie, 

welches Geschäft an welchem Tag seine 

Aktion startet.

Adventsüberraschungen 

für unsere Kunden
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Tiefgaragetüre schliesst 
nicht richtig – wer haftet 
für Schäden?

Was uns bewegt

 

Raiffeisenbank Mittelthurgau

Samstag 5. Dezember 2015 von 10.00-12.00 Uhr 

zur Post, Apotheke Dr. Hörmann
und Raiffeisenbank  in Weinfelden

jedes Kind bekommt ein Chlaussäckli (solange Vorrat)

Am Bahnhof Weinfelden

Der Samichlaus kommt mit Schmutzli und Esel
Anzeige

Unser Versicherungstipp vom Fachmann

Tiefgaragen in Überbauungen werden üblicherweise mit dem Gara-
genschlüssel geöffnet. Die grossen Tore werden nach einer gewissen 
Zeit automatisch wieder geschlossen, wenn ein Auto aus- oder einge-
fahren ist. Auch bei einem korrekt funktionierenden Tor kann also 
jemand in die Garage gelangen, Sachen beschädigen oder stehlen. 
Eine Haftung des Eigentümers der Tiefgarage für solche Schäden 
kann deshalb kaum abgeleitet werden – selbst dann nicht, wenn ein 
Tor wegen einer Funktionsstörung länger offen bleibt. Selbstverständ-
lich sollte diese Störung aber möglichst umgehend behoben werden, 
damit die Garage nicht zu einem allgemein zugänglichen Raum wird, 
beispielsweise für Unbefugte oder spielende Kinder.

Auto ist kein «Tresor»
Nicht nur aus Sicht der Feuerpolizei, sondern auch im Hinblick auf 
die Diebstahlprävention sollen grundsätzlich möglichst wenige Sa-
chen in der Tiefgarage gelagert werden. Insbesondere sollten keine 
diebstahlgefährdeten Gegenstände offen in Fahrzeugen liegen blei-
ben, denn auch ein abgeschlossenes Auto bietet keinen Schutz vor 
raschem Zugriff der Diebe. Wird dennoch Hausrat aus einer Tiefga-
rage gestohlen, so können die Schäden dem Hausratversicherer 
gemeldet werden. Für Schäden am Auto anlässlich eines Diebstahls 
von Gegenständen oder beim Diebstahl des Fahrzeuges und dessen 
Zubehör (z.B. Winterpneus) kommt grundsätzlich die Teilkaskover-
sicherung auf. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Fahrzeug in einer 
abgeschlossenen oder einer offenen Garage abgestellt wurde. Das-
selbe gilt auch für bös- oder mutwillige Beschädigungen; hier gilt 
bei der Kaskoversicherung in der Regel eine abschliessende Aufzäh-
lung von versicherten Ereignissen. Die Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen (AVB) der Kaskopolice definieren hier den genauen 
Versicherungsschutz. Weiter sind Schäden am parkierten Fahrzeug, 
die durch unbekannte Drittpersonen verursacht werden, auch über 
eine allenfalls abgeschlossene Parkschadenversicherung gedeckt. 
Und schliesslich besteht Versicherungsschutz grundsätzlich auch 
über die Vollkasko-Versicherung; dabei hat der Versicherte jedoch 
den vertraglich vereinbarten Selbstbehalt und möglicherweise ei-
nen Bonusverlust zu tragen.

Die automatische Türe der Tiefgarage unserer Überbauung 
hat seit einiger Zeit eine Störung und schliesst manchmal 
nicht mehr. Wer bezahlt, wenn deswegen Sachen gestohlen 
oder Fahrzeuge beschädigt werden? Haftet der Eigentümer? 

Marianne Bommer begrüsste die Anwe-
senden und hiess Rahel Ilg von der Regi-
onalbibliothek Weinfelden, Michaela 
Müller von der TAB-Thurgau (Thurg. 
Arbeitsgruppe für Behinderte), Thomas 
Siegfried vom Verein Jugend und Frei-
zeit und Lukas Gallati von den Friedhei-
mer Spatzen, zur Übergabe ganz herz-
lich willkommen. Einen speziellen Dank 
galt den Gastgeberinnen, Rahel Ilg und 
Carla Aubry, für die Möglichkeit, die 
Übergabe in der Regionalbibliothek 
durchführen zu dürfen. 

Eva Dal Dosso dankte den Organisatio-
nen für Ihr Engagement für Weinfelden 
und für die Gemeinschaft. Als Zeichen 
der Wertschätzung für Ihre wertvolle Ar-
beit, wird aus dem diesjährigen Reinerlös 
ein Betrag von Fr. 3200.- ausbezahlt und 
den begünstigten Organisationen werden 
je Fr. 800.- übergeben. An den vier Voll-
mondbardaten durfte man sich dieses 
Jahr nicht nur über das gute Wetter freu-

Auch dieses Jahr wird die Jungwacht 
und der Blauring Weinfelden wieder am 
Adventsmarkt Weinfelden vom 12. bis 
13. Dezember 2015 mit der traditionel-
len Brunnenstube vertreten sein. 

Nicht umsonst kann der Anlass als Er-
folgsgeschichte bezeichnet werden: 
Eine gemütliche Bar, welche sich in den 
vergangenen Jahren nicht nur am 
Abend grosser Beliebtheit erfreute, 
lockt mit einer lockeren und vorweih-
nachtlichen Atmosphäre und auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt: Wieder 
werden feine Rösti direkt vor den Augen 
der hungrigen Gäste zubereitet. 

Dank Beilagen wie knusprigem Speck, 
Zwiebelringen, geschmolzenem Käse 
oder einem Spiegelei wird für jeden 
Geschmack etwas dabei sein. Im geheiz-
ten Zelt können die Röstis dann an-
schliessend mit einem warmen Punsch 
oder Glühwein genossen werden. Zu-
dem finden sie im Zelt Informationen 

Spende an vier Weinfelder 
Organisationen

Jungwacht und Blauring 
Weinfelden am Adventsmarkt

en. Ein ausgesucht abwechslungsreiches 
Programm boten die Schülerbands der 
Sekundarschule Weinfelden, TänzerIn-
nen der Musikschule Weinfelden, Gion 
Stump, das Campus Kammerchor der PH 
Kreuzlingen und «dä Brüeder vom 
Heinz» mit Mundart-Pop aus der Ost-
schweiz. Die Krönung in diesem Jahr war 
der Besuch von Bundesrätin Doris 
Leuthard an der dritten Vollmondbar, an 
der gut 400 Gäste anwesend waren und 
die absolut offene und herzliche Volksnä-
he von Doris Leuthard bewundern und 
erfahren durften.

Das Vollmondbar-OK möchte an dieser 
Stelle allen Sponsoren für Ihre Unter-
stützung danken und natürlich allen 
Helferinnen und Helfern für Ihre uner-
müdlichen Einsätze. Nur mit dieser Rü-
ckendeckung ist es möglich die Voll-
mondbar, die in den letzten Jahren sehr 
an Beliebtheit gewonnen hat, durchzu-
führen.

über die Jungwacht und den Blauring 
Weinfelden. Es können Fotos von ver-
gangenen Scharanlässen und Lagern 
bestaunt werden und auch die Zeiten 
für Gruppenstunden werden aufgelegt 
sein. Das Leitungsteam der Jungwacht 
und des Blaurings Weinfelden freut sich 
auf sie!

Erstens fehlt mir die Motivation, 
jede Saison neue Weihnachtsku-
geln in den aktuellen Trendfar-
ben anzuschaffen, während auf 
meinem Estrich noch Schachteln 
voller Festtagsschmuck aus frü-
heren Jahren auf eine neuerliche 
Verwendung, auf einen weiteren 
glänzenden Auftritt warten. Und 
zweitens weigere ich mich, Ren-
tiere von beeindruckender Grös-
se mit Santa auf dem Schlitten 
und nervös laufenden, zucken-
den, blinkenden Lichterbändern 
in allen Farben in meinen Garten 
zu stellen.

Was haben überdimensionierte, 
laut leuchtende Fliegenpilze ei-
gentlich mit Weihnachten am 
Hut? Und was metallisch weiss 
gleissende Tier- und Märchenfi-
guren? Wo ist das warme, weiche 

Ich erinnere mich - es ist schon 
eine rechte Weile her - dass ich 
von einem Krippenspiel von Kin-
dergärtlern gelesen hatte, dessen 
Darsteller des Herbergsvaters 
buchstäblich aus der Rolle gefal-
len war. Und das ging so:
Josef klopft an die Tür der Her-
berge und fragt, ob er und seine 
Frau, die ein Kindchen erwartet, 
wohl ein Bett finden könnten. Sie 
seien schon sehr, sehr lange un-
terwegs, die Nacht sei kalt und 
beide zum umfallen müde. Der 
kleine Herbergsvater überlegt nur 
einen ganz kurzen Moment. Dann 
– anders als in der Originalge-
schichte - kommt ein Leuchten 
über sein Gesicht, und voller In-
brunst sagt er: «Ja klar, kommt 
nur herein, an die Wärme!» Der 
ganze Saal lacht, der Kleine be-
ginnt zu weinen und sein Vater 
nimmt ihn in den Arm. «Musst 
nicht weinen», sagt er zu seinem 
Sohn, «das hast Du gut gemacht, 
ich bin stolz auf Dich»! 
Wie würden wir wohl reagieren, 
stünden mit einem mal Maria 
und Josef, respektive Nahla und 
Yussuf  vor unserer Tür? Hätten 
wir, wenigstens für die eine, hei-
lige Nacht, die Grösse des klei-
nen Herbergsvaters?

Marianne Marty

Licht von Advents- und Weih-
Nächten geblieben? Das Gefühl 
von Geborgenheit und Ruhe? 
Von zu Besinnung kommen?
Es ist nicht allein das Fehlen des 
Raureifs, des Nebels, der Herbst-
stürme und des leisen Fröstelns, 
das mich Mitte November noch 
unempfänglich lässt für das 
schönste Fest des Jahres. Da ist 
auch noch dieses widersprüchli-
che Gefühl, welches sich in letz-
ter Zeit leise aber immer stärker 
bemerkbar macht:
Können wir dieses Weihnachten, 
das so genannte Fest der Liebe, 
noch unbeschwert und von Her-
zen zelebrieren? Uns dem üppi-
gen Genuss hingeben, während 
sich die Geschichte von Maria 
und Josef an unseren Landes-
grenzen zehntausendfach wie-
derholt?

In den Räumlichkeiten der Regionalbibliothek Weinfelden, konnten 
Marianne Bommer und Eva Dal Dosso, im Namen der CVP Weinfelden, 
den begünstigten Organisationen eine grosszügige Spende aus dem 
Reinerlös der Vollmondbar-Saison 2015 übergeben.

Im Vorfeld des Festes der Liebe

Erich Marte
Generalagent der Allianz 

Suisse in Frauenfeld.
Mitglied SVVG Ost, 

Kammer Thurgau

Ich weiss nicht, wie es Ihnen ergeht, aber dieses Jahr habe ich extrem Mühe, mich nach 
dem prächtigen Sommer und noch während des lang andauernden, sonnigen und wunder-
bar warmen Herbstes schon auf Weihnachten einzustellen. Auch wenn sich alle Promoter, 
die geschulten Produkte- und Wohlgefühl-Vermarkter, auf den Kopf stellen: ich mag nicht! 
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Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

 zu verkaufen zu verschenken

 zu kaufen gesucht zu mieten gesucht

 Stellensuche Diverses

 Tiere Hausrat/Möbel

 Bekanntschaften Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name    Vorname

Strasse    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

zu verkaufen 

VW Golf 1.6 Celebration, Jg. 1999,  
4 Türen, vorgeführt, inkl. 4 Winterpneu,  
Tel. 071 655 15 30 

Peugeot 207 SW q.6/16V Sport, mit 
Panoramadach, silber, Jg. 2010,  
76000 km, Ab MFK, inkl. 8-Fache Berei-
fung, 079 691 89 00 

Head Rennskischuhe Herren, Gr. 41 
kaum getragen, Fr. 60.– 071 622 65 26 

Petrolofen, Preis nach Absprache 
abends, 071 622 26 81 

Bastelmaterial, Wolle, Papier, Weih-
nachtsschmuck, Bücher, Strickmaschine, 
Teleskop, Puppenwagen 076 522 20 78 

Wegen Umzug Damen-Velo Tour de Suisse 
City-Bike, 14 Gang, Schwanenhals Grün 
NP. Fr. 1200.– VP. 420.– 071 463 41 18 

zu kaufen gesucht 

Reklameschilder & Werbeobjekte, von 
anno dazumals z.B. Benzin, Schoggi, Bier, 
Auto, Tabak, Haushalt etc. 079 203 81 22 

Töffli oder Florett älter als Jahrgang 72,  
möglichst original! Wer hat noch einen 
im Keller? Tel. 079 203 81 22 

 

Tiere 

Biete für Ihre Büsis grosse Einzelgehege 
für entspannte Ferien an. Katzenferien-
heim Friltschen 079 297 76 60 

Mit Freude betreue ich Ihren Hund 
während Ihrer Abwesenheit zuverlässig. 
KEINE ZWINGER www.hunde-sitter.ch 
Ich bin HUndetrainerin, die zu Ihnen nach 
Hause kommt 071 622 40 84 

Diverses 

Buchhaltung & Steuererklärung  
Telefon 071 622 32 24 oder E-Mail an: 
andreas.h.buri@bluewin.ch 

Mit MR im Frühling/ Sommer 16 3 
Wochen Tour wer hätte Zeit und Lust 
Selbstfahrer bitte unv. melden Bitte SMS 
an: 079 407 46 04 

Ich repariere / ändere Ihre Textilien. 
Verrechnung nach Aufwand. Standort 
Weinfelden Tel. 076 425 29 64 

Hochkommode, neuw. 5 Schubladen auf 
Rollen, Buchdek. B38 / T44 / H90 cm  
CHF 30.–; BluRay DVD Player (sony)  
CHF 20.–  Telefon 078 766 97 20 

Geheimtipp

Alles klar für 
Weihnachten!

Es ist November, kurz nach 17h, schon dunkel, und ich bin auf dem Weg zu dem kleinen Lädeli mit 
dem eigenwilligen Namen «Deko, Krimskrams, Kitsch und so». Fremd in dieser kleinen Gemeinde, 
muss ich allerdings trotzdem nicht lange suchen: die kleine ehemalige Werkstatt trägt weihnachtli-
che Lichter und die Fenster sind hell erleuchtet. Ein kleiner, wuscheliger Hund mit dem grossen 
Namen Leon, begrüsst mich, er mag Besucher und freut sich auf jeden, der ihn streichelt.

Annette Kägi-Griesser hat hier in 
Affeltrangen ihren Traum vom 
eigenen Atelier verwirklicht. Als 
ausgebildete Dekorateurin hat 
sie ihren lange gehegten Wunsch 
nach Selbständigkeit im April 
dieses Jahres in die Tat umge-
setzt. Dabei ist es ihr gelungen, 
eine Atmosphäre zu schaffen, 
die einen in ihren Bann zieht. 
Man spürt die Leidenschaft für 
das Schöne, das Besondere und 
das Ausgefallene, manches mit 
einem leicht morbiden Charme.

Sie ist Handwerkerin durch und 
durch. Macht aus biederen Mö-
belstücken Bijous der besonde-
ren Art, im Stil des Shabby Chic. 
Gibt ihnen einen neuen Charak-
ter und eine neue Daseinsbe-
rechtigung. Hat ein Auge für das 
Besondere, ein Gefühl für Stim-
miges, für die kleinen Details. Ist 
geschickt im Umgang mit den 
verschiedensten Materialien und 

die Ideen gehen ihr scheinbar nie 
aus. Dekorationsgegenstände 
sind ein wichtiger Bestandteil 
des Stils, den sie vermittelt, und 
stehen ebenfalls zum Verkauf. 
Momentan auch noch grössere 
und kleinere Weihnachtsdekora-
tionen.

Wer den kleinen Laden an der 
Märwilerstrasse 7 in Affeltran-
gen betritt, fühlt sich in eine an-

dere Zeit zurück versetzt, eine 
leicht entrückte. Trotz der Viel-
falt des Angebotes strahlt der 
Raum eine Ruhe aus, in der sich 
die Sinne ordnen und erholen 
können. ‚Laute’ Farben haben 
keinen Platz in dieser kleinen 
Welt. Die Anstriche, mit denen 
sie die Möbel veredelt, sind öko-
logische, sanfte, pudrige Amazo-
nakreidefarben und können bei 
ihr direkt bezogen werden. 
Von Ostern bis Weihnachten 
werden für Interessierte monat-
lich 1-2 Kurse angeboten:
www.dekoundso.ch

Marianne Marty

Mit mehr als einer Prise Leidenschaft

Strassenumfrage

Anja Pruss, Weinfelden
Für mich ist es wichtig, mit der 
Familie zusammen zu sein. Wir 
gehen gemeinsam mit der Oma 
in die Kirche, essen anschlies-
send etwas Feines und genies-
sen einen ruhigen Abend.

Nach der Hektik des geschäfti-
gen Alltags tut uns diese Ruhe 
sehr gut. 

Olivia Steinmann, Weinfelden
Mir ist das gemütliche Zusam-
mensein mit unserer Familie 
sehr wichtig. Ein feines Essen,
traditionellerweise ein Fondue 
Chinoise, und der von Mama 
geschmückte Christbaum. Frü-
her war ich für den Baum zu-
ständig, heute haben wir alle 
auch einen eigenen zuhause. 
Beim Fest im ganzen Familien-
kreis geniessen wir aber 
Mama’s Kreation. 

Hend Sie kurz Ziit?

Nadja Hofer, Weinfelden
Das Wesentliche an Weihnach-
ten ist für mich die Geburt Jesu, 
der Glaube an die höhere 
Macht, den heiligen Geist, der 
uns führt. In der Adventszeit 
geniesse ich die schönen Weih-
nachtsmärkte, die vielen Lich-
ter. Es ist mir auch wichtig, 
anderen eine Freude zu berei-
ten und mit der Familie, mit 
Freunden zusammen zu sein, 
und sich auf das Wichtige im 
Leben zu besinnen.

Amélie Fuss und Roger Fitz,  
Weinfelden
Amélie: Ich freue mich immer 
ganz fest auf die Geschenke, 
die das Christkind mir bringt, 
und auf den Christbaum, den 
es so schön schmückt. Einmal 
hatte es sogar ein «A» dran, da 
hatte ich grosse Freude. Ich 
habe noch zwei Brüder, den 
Elias und den Kennis.

Roger:  Unsere Familie ist gross, 
deshalb feiern wir immer an 2 
bis 3 Abenden. Mir ist es wich-
tig, an Weihnachten mit allen 
aus der Familie zusammen sein 
zu können, auch mit denen, 
die man das Jahr hindurch 
nicht so oft sieht.

Was ist für Sie das Wesentliche an Weihnachten?

Marianne Marty

Weinfelder
Anzeiger
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Montag 30. November – Zukunft Bahnhof Weinfelden - Podiumsdiskussion
Theaterhaus Thurgau, 19:00 Uhr

Samstag 5. Dezember – SC Weinfelden - Pikes EHC Oberthurgau
Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr

Sonnatg 13. Dezember – Die kleine Hexe
Thurgauerhof Weinfelden, 14:30 Uhr

Dienstag 8. Dezember – A Christmas Carol - The Musical
Gasthaus Trauben, 19:30 Uhr

Montag 14. Dezember – Jassnachmittag - senior mach mit 
Gasthaus Trauben, 14:00 Uhr

Usgang - Kalender

Kino Charts
Die 10 erfolgreichsten Filme im Thurgau

1. Schellen-Ursli
2. James Bond: Spectre
3. The Martian 3D
4. Alles steht Kopf 2D
5. Fack ju Göhte 2

6. Hotel Transsilvanien 2
7. The Last Witchhunter
8. American Ultra
9. Pan 3D
10. Man lernt nie aus

www.kino-tg.ch

Unsere Kinotipps

CH-Premiere
Heidi

10. Dezember 2015

CH-Premiere
Bridge of Spies

26. November 2015

Ladies-Night
Weihnachten mit

den Coopers
02. Dezember 2015 

Neu im Kino:
26.11.15 Arlot & Spot
 Bridge of Spies – Der Unterhändler
02.12.15 Weihnachten mit den Coopers
10.12.15 Heidi
 Der kleine Prinz
17.12.15 Star Wars – Das Erwachen der Macht

Veranstaltungen 25.11.15 - 15.12.15 
Datum Anlass Lokalität, Zeit 
Weinfelden: 
23.-28.11.15 Ravensburger Figurentheater Brauereiwiese Weinfelden
24.11.-24.12.15 Kerzenküche Weinfelden Remise Haus zum Komitee
25.11.15 SC Weinfelden - EHC Chur Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr
26.11.15 Kochkurs - senior mach mit Bildungszentrum Weinfelden, 18:30 - 22 Uhr
26.11.15 Informationsabend Feuerwehr Weinfelden Feuerwehrdepot West, 19:00 Uhr
27.11.15 Mittagstisch - senior mach mit Gasthaus Trauben, 11:30 Uhr
27.-29.11.15 Konzert im Schlossgut Bachtobel Schlossgut Bachtobel, 16:00 Uhr
28.11.15 SCW Ladies - HC Université Neuchâtel Eishalle Güttingersreuti, 19:45 Uhr
28.11.15 Finalmente SECONDO Kath. Pfarreizentrum, 20:00 Uhr
28.11.15 Take the Stage #5 Frohsinn Weinfelden, 20:15 Uhr
29.11.15 Kirchenkonzert Musikverein Weinfelden Katholische Kirche Weinfelden, 17:00 Uhr
30.11.15 Zukunft Bahnhof Weinfelden - Podiumsdiskussion Theaterhaus Thurgau, 19:00 Uhr
01.12.15 Hockey Thurgau - HC Red Ice Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr
01.12.15 Die Chancen und Notwendigkeit des Bio-Landbaus Traubensaal / Gasthaus Trauben, 20:15 Uhr
01.12.15 Hockey Thurgau - HC Red Ice Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr
02.12.15 Zauberlaterne Weinfelden Liberty Cinema Weinfelden, 13:45 Uhr
02.12.15 Kochkurs - senior mach mit Bildungszentrum Weinfelden, 18:30 - 22 Uhr
02.12.15 Aus der Amtsstube auf die Baustelle Haus E/F / BBZ Weinfelden, 19:00 Uhr
02.12.15 Klassenvorspiel Akkordeon Saal Musikschule Weinfelden, 19:30 Uhr
03.12.15 Klauswanderung - senior mach mit Weinfelden / Thurberg, 13:02 Uhr
03.12.15 Sitzung Gemeindeparlament Rathaussaal, 19:00 Uhr
04.12.15 Christmas Carol Sing-Along Chrischona Kirche, Schützenstr. 17. 19:30
05.12.15 Delegiertenversammlung Thurgauer Kantonalmusikverband, Saal Thurgauerhof, 13:30 Uhr
05.12.15 SCW Ladies - EV Bomo Eishalle Güttingersreuti, 16:30 Uhr
05.12.15 Forum Tanz Saal Musikschule Weinfelden, 19:00 Uhr
05.12.15 SC Weinfelden - Pikes EHC Oberthurgau Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr
06.12.15 Eliane&Band - Weihnachts-Tournee 2015 Thurgauerhof Weinfelden, 19:00 Uhr
07.12.15 Chorprobe - Senior mach mit Evang. Kirchgemeindehaus, 14:00 Uhr
07.12.15 Im Kampf gegen die Hochpreisinsel Schweiz - wo stehen wir?, BBZ Hörsaal 025, 20:00 Uhr
08.12.15 A Christmas Carol - The Musical Gasthaus Trauben, 19:30 Uhr
09.12.15 Forum am Mittwoch «Im Alterszentrum Bannau» Altersheim Bannau
09.12.15 SCW Ladies - ZSC Lions Eishalle Güttingersreuti, 19:30 Uhr
12-13.12.15 Adventsmarkt Dorfzentrum
12.12.15 «The Lord is come» - Konzert des Gospelchores Weinfelden, Evang. Kirche, 20:00 Uhr
12.12.15 SC Weinfelden - EHC Wetzikon Eishalle Güttingersreuti, 20:00 Uhr
13.12.15 Die kleine Hexe Thurgauerhof Weinfelden, 14:30 Uhr
13.12.15 Hockey Thurgau - GCK Lions Eishalle Güttingersreuti, 17:00 Uhr
13.12.15 Swing Kids Evang. Kirche, 17:15 Uhr
14.12.15 Weihnachtsessen Seniorenchor
14.12.15 Jassnachmittag - senior mach mit Gasthaus Trauben, 14:00 Uhr

Bürglen:
25.11.15 Altpapier- und Kartonsammlung in Leimbach und Opfershofen
29.11.15 Missionsbasar Mehrzweckhalle, 10:30 Uhr
29.11.15 Suppentag Evang. Kirchgemeindehaus, 11:15 - 13:30 Uhr
30.11.15 Gemeindeversammlung 20:00 Uhr
02.12.15 Weihnachtsmarkt
10.12.15 Weihnachtsmittagstisch Seniorenzentrum, 11:00 Uhr
13.12.15 Adventskonzert Kath. Kirche Bürglen, 17:00 Uhr

Berg:
28.11.15 Atemschutzübung Brandhaus, 07:00 Uhr - 15:00 Uhr
28.11.15 Schnuppergruppenstunde Jublahaus, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
28.11.15 Konzert Kosaken-Chor Kath. Kirche, 18:15 Uhr
29.11.15 Adventsgottesdienst Kirche, 9:30 Uhr
29.11.15 Suppenzmittag mit Adventsverkauf Halle Neuwies, 11:15 Uhr
30.11.15 Seniorenadventsfeier kath. Pfarreisaal, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
01.-24.12.15 Adventsfenster im ganzen Dorf
01.12.15 Blutspenden Kirchgemeindesaal, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr
02.12.15 Klausabend
05.12.15 Ökum. Fiire mit de Chliine Kath. Pfarreisaal, 10:00 Uhr
06.12.15 Familiengottesdienst mit Begegnung Kirche, 9:30 Uhr
07.12.15 Spielnachmittag im KiZe Evang. Kirchenzentrum, 14:00 - 16:30 Uhr
09.12.15 Querflöten-Adventskonzert Medienraum MZH, 18:30 - 20:00 Uhr
09.12.15 Adventsabend kath. Pfarreisaal, 19:00 Uhr
10.12.15 Café- Strick- und Häkelstubete bei der evang. Kirche, 14:00 - 17:00 Uhr
12.12.15 Weihnachtsmusik Landi-Areal, 10:00 Uhr
12.12.15 Meisterschaftsspiel 2.Liga Unihockey Herren MZH Neuwies, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
13.12.15 Kirchenkonzert Kath. Kirche 17:00 Uhr

Märwil:
28.11.15 20 Jahre PG - Adventsmarkt
01.12.15 Seniorentreff Gemeindesaal Märwil
05.12.15 Kirchenkonzert Kirche Märwil, 20.00 Uhr
05.12.15 Chlaustour Senioren (ab 75 Jahren) abends
06.12.15 Kirchenkonzert Kirche Märwil, 17.00 Uhr
06.12.15 Chlaustour Kinder: ab 17.00 Uhr
12.12.15 Papiersammlung Schulhaus Märwil, 08.30 Uhr
14.12.15 Schulhaus Märwil Mütter- und Väterberatung, 13.30 - 15.00 Uhr

Vorpremiere am 2. Dezember 2015 – Apéro ab 19.30 Uhr, Filmstart um 20.00 Uhr

Spannende Veranstaltungen Unser Kinotipp

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
26.11.2015 18.30 Teenagerclub
27.11.2015 19.00 Gebet für die Gemeinde
29.11.2015 09.45 Chinderhüeti, , Kidstreff, Teenstreff
 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent, Kirchenchor,  
  Pfr. J. Bodmer
 19.00 GODI in der Kirche
30.11.2015 20.00 Gospelchor
01.12.2015 09.45 Heimgottesdienst im Alterszentrum
02.12.2015 09.30 Bärlitreff
03.12.2015 06.00 Adventsoase
 16.00 Heimgottesdienst in der Bannau
04.12.2015 10.00 Heimgottesdienst in der Humana
 19.00 Gebet für die Gemeinde
 20.00 JAM Lobgottesdienst, 
  Evang. Kirche Weinfelden
05.12.2015 11.30 Suppenzmittag
 14.00 Cevi
 17.15 Fiire mit de Chliine
06.12.2015 09.45 Chinderfiir, Chinderhüeti, Kidstreff
 10.00 Gottessdienst mit Taufe und Segnungen, 
  Pfr. R. Häberlin 
07.12.2015 20.00 Gospelchor
08.12.2015 14.00 Li(e)smi-Kafi im Haus zum Kreuz
10.12.2015 06.00 Adventsoase
 18.30 Teenagerclub
  Männer-Treff
12.12.2015 20.00 Konzert Gospelchor
13.12.2015 09.45 Chinderfiir, Chinderhüeti, Kidstreff
 10.00 Gottesdienst mit Musik- und Thementeam, 
  Pfr. J. Bodmer

Laidies-Night: Weihnachten mit den Coopers

Sein eigenes Licht

In der Ehe des seit 40 Jahren ver-
heirateten Paares Charlotte und 
Sam kriselt es gewaltig. Doch 
natürlich wollen die beiden zu-
mindest zu Weihnachten für ihre 
Familie das glückliche Paar als 
Gastgeber vorgaukeln. Ihr Sohn 
Hank, Vater dreier Kinder, ist 
längst geschieden und hat nun 
auch seinen Job verloren, was er 
nicht verraten will. 
Seine Schwester Eleanor überre-
det einen Wildfremden, sich als 
ihr Freund auszugeben, damit sie 
nicht wegen ihres Singledaseins 
gelöchert wird. Und der alte Bu-
cky hat überhaupt keine Lust, 

Seit dem 24. November und bis am 
24. Dezember 2015 stehen die 
Wachstöpfe für die Herstellung 
von selbstgezogenen farbigen 
Wachskerzen parat. Wie immer 
werden die Räumlichkeiten in der 
Remise Süd an der Frauenfelderst-
rasse in Weinfelden zu einem ge-
mütlichen Arbeitsraum verwan-
delt. Kinder und Erwachsene 
können in stimmungsvoller Atmo-
sphäre ihre persönlichen Kerzen 
herstellen. Die einzigartigen 
Kunstwerke sind beliebte Weih-
nachtsgeschenke und stimmen auf 

den Weihnachtsabend mit der 
Familie zu verbringen. Ebenso 
turbulente wie besinnliche Fami-
lienkomödie um ein chaotisches 
Weihnachten nach klassischem 
Strickmuster. Mit John Good-
man, Diane Keaton, Marisa 
Tomei oder auch Ed Helms aus 

die besinnliche Zeit ein. Nebst 10 
verschiedenen Farbtönen bietet 
die Kerzenküche Weinfelden auch 
das Herstellen von Bienenwachs-
kerzen an. Damit das Kerzenzie-
hen gemütlich bleibt, bitten wir 
um eine telefonische Voranmel-
dung unter 079/531 45 07.

Wie wäre es, ihren Betriebsausflug 
oder das Weihnachtsessen mit 
Kerzenziehen zu bereichern? 

den «Hangover»-Filmen hochka-
rätig besetzt, feiert Regisseurin 
Jessie Nelson («Ich bin Sam») ein 
«Familienfest – und andere 
Schwierigkeiten» mit Slapstick 
und auch tragischen Tönen, das 
als Feelgoodmovie letzlich den 
Familienzusammenhalt erhält.

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 10.00h-
18.00h / Dienstag bis Freitag von 
14.00h – 20.00h / Montag ge-
schlossen. Gruppen und Schulen 
erhalten Rabatt. Wir sind auch am 
Adventsmarkt 12./13. Dezember 
für Sie da. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.kerzenkü-
cheweinfelden.ch.
Das Kerzenküchenteam freut sich 
schon jetzt auf Ihren Besuch.

Ebenso turbulente wie besinn-
liche Familienkomödie um ein 
chaotisches Weihnachten.

Was gibt es schöneres, als sein 
eigenes Licht in der Dunkelheit 
leuchten zu sehen.
Wenn die Tage kürzer werden 
kommt die Zeit für das stim-
mungsvolle Kerzenlicht. Auch 
dieses Jahr bietet die Kerzen-
küche Weinfelden für Jung und 
Alt die Möglichkeit, individuel-
le Kerzen selber zu ziehen.

Liebe Vereine und Organisatoren von Veranstaltungen, melden Sie uns Ihre 
Veranstaltungen. Machen Sie Ihren Event, Ihr Konzert oder Ausstellung etc. 
bekannt. Denn nur wer weiss, was, wo und wann stattfindet, kann auch 
dort sein. Der Eintrag im Veranstaltungskalender ist kostenlos. 

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden
28.11.2015 17.15 Eucharistiefeier, evang. Kirche Märstetten
29.11.2015 10.00 Gottesdienst 1. Advent, Kirche St. Johannes
02.12.2015 06.05 Rorate, Kirche St. Johannes
03.12.2015 12.00 Senioren-Adventsfeier mit Anmeldung
  Pfarreizentrum
05.12.2015 17.15 Wortgottesfeier, Kirche St. Johannes
 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
  Kirche St. Johannes
06.12.2015 10.00 Nikolaus-Gottesdienst, Kirche St. Johannes
08.12.2015 12.00 Offener Mittagstisch mit Anmeldung
  Pfarreizentrum
09.12.2015 06.05 Rorate mit Schülern, Kirche St. Johannes
10.12.2015 06.15 Ökumenische Rorate mit Schülern
  evang. Kirche Märstetten
11.12.2015 19.00 Adventsfeier der Vereine für Alle
  Kirche St. Johannes
12.12.2015 17.15 Eucharistiefeier, Kirche St. Johannes
 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
  Kirche St. Johannes
13.12.2015 10.00 Eucharistiefeier, Kirche St. Johannes
Eucharistiefeiern unter der Woche: 
Jeden Di und Fr um 9 Uhr, Kirche St. Johannes
Rosenkranzgebet: Jeden So und Di um 17.30 Uhr sowie am 
Herz-Jesu-Freitag um 14.30 Uhr
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Brenner & Jöhr Holzbau GmbH

Zwei erfahrene Holzbau-Fachleute
Genau vor drei Jahren haben Stefan Bren-
ner und Harald Jöhr das Unternehmen ge-
gründet. Mit diesem Gedanken haben die 
beiden schon längers gespielt. «Wir kennen 
uns bereits aus der Kindheit. Wir sind zu-
sammen zur Schule gegangen, haben in 
unterschiedlichen Betrieben die Lehre als 
Zimmermann abgeschlossen und haben 
zusammen die Berufsschule absolviert» 
sagt Stefan Brenner. 
Da die Eltern von Harald Jöhr einen eige-
nen Bauernbetrieb führen, machte er nach 
seinem Lehrabschluss als Zimmermann 
noch die Ausbildung zum Landwirt. An-
fangs 2015 hat er nun den elterlichen Be-
trieb übernommen. Stefan Brenner bildete 

unser Vorzeigeobjekt. Wir erhielten sehr 
viele Komplimente und daraus resultierten 
weitere Aufträge. Kurz darauf gründeten 
wir im November 2012 die Brenner&Jöhr 
Holzbau GmbH. Dies war der Anfang unse-
rer Unternehmens-Geschichte», hält Stefan 
Brenner, eidg. dipl. Holzbaumeister fest.
 
Ein junges, motiviertes Team
«Da wir viele Aufträge hatten, durften wir 
bereits zwei Wochen nach der Gründung 
eine weitere Fachkraft einstellen. Während 
gut einem Jahr arbeiteten wir zu dritt und 
in unserem zweiten Unternehmensjahr ent-
schlossen wir uns, einen Lehrling auszubil-
den. Heute sind wir bereits zu sechst in der 
GmbH», sagt Stefan Brenner stolz. Die bei-
den Geschäftsführer, zwei Zimmermänner 
und zwei Lehrlinge. 

Im November letzten Jahres erhielten die 
beiden das Angebot, eine bestehende Zim-
merei in Engwilen, welche den Betrieb ein-
gestellt hatte, zu übernehmen. Diese ein-
malige Chance packten sie sogleich und 
konnten dadurch ihre Werkstatt nach Eng-
wilen verlegen. «Wir sind ein junges, moti-
viertes Team. Das Arbeiten mit Holz als 
natürlicher Baustoff macht uns immer wie-
der aufs Neue Freude. Wir setzen alles dar-
an, dass wir die Wünsche unserer Kunden 
verwirklichen können und dass das Endpro-

Wenn es ums Bauen und Umbauen mit 
Holz geht, ist die Brenner & Jöhr 
Holzbau GmbH ein kompetenter und 
engagierter Ansprechpartner für Sie. 
Die zwei erfahrenen Holzbau-Fachleute, 
Stefan Brenner und Harald Jöhr, 
verwirklichen zusammen mit ihrem 
Team Ihre Wünsche. 

sich in dieser Zeit an der Holzfachschule in 
Biel weiter und absolvierte letztes Jahr die 
Meisterprüfung. In der Zwischenzeit erhiel-
ten die beiden die Möglichkeit, ein Bauern-
haus komplett umzubauen. Die zwei jun-
gen, motivierten Männer nahmen diese 
Chance sehr gern an und verwirklichten 
zusammen ihr erstes, gemeinsames Projekt. 
Stefan Brenner übernahm die Planung und 
die Bauleitung für dieses Objekt, Harald 
Jöhr war für den Innenausbau zuständig. 
«Dieses Bauernhaus war dann sozusagen 

dukt ihrer Zufriedenheit entspricht», sagt 
Stefan Brenner. 

Alles aus einer Hand
Für den Kunden hat die Brenner&Jöhr 
Holzbau GmbH einen zentralen Vorteil: 
Man hat nur einen Ansprechpartner und 
erhält die gesamte Leistung aus einer Hand. 
Von der Beratung, über die Planung bis hin 
zur Ausführung erhält der Kunde alles. «Wir 
projektieren und realisieren Einfamilien-
häuser, Anbauten, Aufstockungen, Dach-
konstruktionen, Carports, Gartenhäuser, 
und vieles mehr. Zudem übernehmen wir, 
sofern gewünscht, die Bauleitung, die Bau-
eingabe, die Kostenermittlung, die Termin-
planung und die Baukoordination. Bei uns 
erhalten Sie ein vollumfassendes Gesamt-
produkt», hält Stefan Brenner fest.  

Brenner & Jöhr steht für Wertarbeit: Solide, 
ästhetisch perfekt ausgeführte Bauten mit 
hohem Gebrauchswert sind das Ergebnis 
ihrer Arbeit. Stefan Brenner und Harald 
Jöhr freuen sich auf Ihren Auftrag.

Natalie Stauffer

Brenner & Jöhr Holzbau GmbH
Bachtobelstr. 55A, 8570 Weinfelden
071 620 05 45
info@brennerjoehr.ch
www.brennerjoehr.ch

Anzeige
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Märstetten  I  lendenmann-raeume.ch

Christbaum Verkauf
11. – 24. Dezember 2015

Weinfelden

Familie   
Harald & Daniela Jöhr 

Bachtobelstrasse 55a 
857O Weinfelden

T   O71 62O 1O 12
M O78 649 75 5O

info@hofjoehr.ch
www.hofjoehr.ch

NEU:

Sa. & So.

Raclette-

stübli
Weinfelder Christbäume

grosse Auswahl & gemütliche Kaffeestube
Täglich von 09.30 – 18.00 Uhr

Märstetten Weinfelden

Christbaumverkauf Jöhr

Kreisel Boltshausen

BoltshausenHier finden Sie uns:

Auf Ihren Besuch freut 
sich die Familie Jöhr!

Unser Jungunternehmer

Wie wird mit den veränderten 
Personenströmen am Bahnhof 
Weinfelden umgegangen? Ist 
die Funktionalität des Busbahn-
hof Weinfeldens optimal? Be-
nötigen wir unsere Parkplätze 
auf dem Bahnhofareal ebener-
dig oder gäbe es da andere Vari-
anten? Welche Möglichkeiten 
gibt es im Zusammenhang mit 
der Stadtanalyse die Personen-
führung vom Bahnhof in das 
Zentrum von Weinfelden hin-
einzuführen? 

Und last but not least: ist die 
Bahnhofparzelle optimal und 
zukunftsträchtig ausgenutzt? 
Diese und viele weitere Fragen 
werden an einer Podiumsveran-
staltung „Zukunft Bahnhof 
Weinfelden» von Jung &Aktiv 
und der CVP Weinfelden am 30. 
November 2015, 19:00 Uhr im 
Theaterhaus Thurgau mit dem 
Moderator Mario Testa und ei-
nem Vertreter der SBB, dem Ge-
meindepräsident, Max Vögeli, 

SBB-Mitarbeiter Fritz Streuli, 
der heute am Bahnhof Weinfel-
den arbeitet und diesen wie sei-
ne Hosentasche kennt. Wir  

Genaueres zum Ablauf der Po-
diumsveranstaltung finden Sie 
im Flyer unter
 www.cvp-weinfelden.ch

Zukunft Bahnhof Weinfelden

einem Architekten, Pendlern 
und Personen, die in die Vergan-
genheit zurückschauen disku-
tiert.  Stefan Gahler, Bauverant-
wortlicher Bahnhof Weinfelden 
SBB, berichtet über den Projekt-
stand im Bahnhof Weinfelden 
heute und was mit der Bahninf-
rastruktur passiert, die nicht di-
rekt etwas mit dem Bahnbetrieb 
zu tun hat. 

Christoph Helbling, Architekt in 
Frauenfeld steht Rede und Ant-
wort, was beim „Umbau Bahn-
hof Frauenfeld» gut lief und auf 
was bei einem solchen Projekt in 
Weinfelden geachtet werden 
müsste. Martin Sax erlaubt uns 
einen Blick in der Geschichte 
des Bahnhofs Weinfelden zu-
rück zu werfen und Marcel Tan-
ner als Pendler und Parlaments-
vertreter stellt sich ebenso den 
Fragen, wie der Gemeindepräsi-
dent, der die Position von Wein-
felden in diesem zukunftsträch-
tigen Projekt vertritt und dem 

freuen uns wenn Sie mit uns zu-
sammen diskutieren und neue 
Ideen in diese Zukunftsgestal-
tung einbringen.

Der öffentliche Verkehr nimmt zu, die Infrastruktur-
möglichkeiten müssen angepasst werden. Wo steht da 
der Bahnhof Weinfelden? Was ist die Zukunft des 
Bahnhofs Weinfelden? Diesen und weiteren interes-
santen Fragen stellen sich an einer Podiumsdiskussi-
on verschiedenste Vertreter der SBB, der Politik, 
Pendler und Personen, welche in die Vergangenheit 
zurückschauen. Kommen Sie vorbei, diskutieren Sie 
mit uns. 

Ab dem 24. Dezember 2015 
wird die Regionalbibliothek am 
bisherigen Standort Freiestras-
se 4 geschlossen. 
Das ganze Gebäude wird umge-
baut, und wir zügeln vorüber-
gehend in ein Provisorium im 
Westen von Weinfelden.

Neue Adresse ab 
9. Februar 2016:
Gaswerkstrasse 13
«Stedy Gebäude»
8570 Weinfelden

Wir ziehen um!
Wir hoffen, Sie bleiben uns treu 
und wir freuen uns darauf, Ihnen 
in neuen Räumlichkeiten densel-
ben Service zu bieten. 
Ihr Bibliotheksteam

Regionalbibliothek 
Weinfelden
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Märstetter Weihnachtsweg

Eine langjährige Tradition
Die Idee eines Weihnachtsweges 
hat Karin Knus aus Spanien nach 
Märstetten gebracht. In Castel 
D’Aro, einem Dorf in der Nähe 
von Barcelona, sah sie vor Jah-
ren, wie Einheimische die Ge-
schichte von Christi Geburt in 
Bilder darstellten. Da sie dies 
sehr beeindruckte und berührte, 
nahm sie die Idee mit nach Hau-
se und organisierte im Jahr 2000 
erstmals einen Weihnachtsweg 
in Märstetten. 

In den vergangenen Jahren war 
die Märstetterin Karin Knus die 
Hauptverantwortliche für den 
Märstetter Weihnachtsweg. Da 
sie nun vermehrt in Spanien 
wohnt, war es ihr dieses Jahr 
nicht mehr möglich, die Leitung 
zu übernehmen. Aus diesem 
Grund wurde für den diesjähri-
gen Anlass ein Organisationsko-

mitee ins Leben gerufen. Acht 
engagierte Frauen und Männer 
haben sich glücklicherweise 
bereit erklärt, ihren Teil beizu-
tragen, dass der Weihnachtsweg 
auch dieses Jahr stattfinden 
kann. «Wir haben bereits im 
Frühling mit den Vorbereitungen 
begonnen, weil es für uns alle 
eine neue Herausforderung ist. 
Zudem findet der Weihnachts-
weg dieses Jahr neu rund um 
den Wisterenweiher in Märstet-
ten statt. Durch diese Verschie-
bung des Standortes gab es zu-
sätzliche Punkte zu beachten 
und zu organisieren. Durch die 
gute und positive Zusammenar-
beit im OK konnten wir unseren 
Zeitplan bestens einhalten und 
gut vorbereitet freuen wir uns 
nun riesig auf den wunderschö-

nen Anlass», sagt Jacqueline 
Narbel, Hauptverantwortliche 
des Organisationskomitee. 

Die Weihnachtsgeschich-
te eindrücklich und mit 
sehr viel Liebe zum Detail 
erzählt
Der rund zwei Kilometer lange 
Weihnachtsweg wird am 6. De-
zember um 17.30 Uhr beim 
Spielplatz am Wisterenweiher 
in Märstetten eröffnet. Parkplät-
ze sind bei Schönholzer Trans-
port und bei der Kifa vorhanden. 
Nach der Ansprache von Pfarrer 
Karl Friedrich Appl und dem 
katholischen Pfarrer von Wein-
felden sowie nach der musika-
lischen Einlage der Musikgesell-
schaft Märstetten können sich 
die Besucherinnen und Besucher 

auf den eindrücklichen Weg 
begehen. Der Weg ist mit Fa-
ckeln und Kerzen stimmungsvoll 
beleuchtet und dauert in etwa 
eine Stunde. 

Bei den einzelnen Stationen 
trifft man auf Hirten mit Scha-

fen, Engel, Könige und viele 
beschäftigte Handwerker, die 
Körbe flechten oder an einem 
Ziehbrunnen Wasser schöpfen. 
Zudem sind ca. 20 Tiere mit da-
bei – Pferde, Esel und Ziegen. 
Auch Maria und Josef mit ihrem 
Esel sind auf dem Weg unter-
wegs. Die Darsteller der Statio-
nen sind Bürgerinnen und Bür-
ger aus Märstetten, Boltshausen, 
Ottoberg und Amlikon.

Am Ende des Weihnachtswegs 
werden Getränke und eine klei-
ne Verpflegung serviert, damit 
man bei einem gemütlichen 
Beisammensein den eindrucks-
vollen Abend ausklingen lassen 
kann. 

Das Organisations-Team des 
Märstetter Weihnachtswegs freut 
sich auf viele begeisterte Besu-
cherinnen und Besucher sowie 
auf einen schönen, stimmungs-
vollen und hoffentlich etwas 
verschneiten Abend. 

Natalie Stauffer

Während der Adventszeit ist der Märstetter Weihnachtsweg immer ein Anlass der ganz besonderen Art. Alle zwei 
Jahre findet dieser statt und dieses Jahr ist es wieder soweit: Am 6. Dezember 2015 stellen Frauen, Männer, Kinder 
und lebendige Tiere auf einem zwei Kilometer langen Weg rund um den Märstetter Wisterenweiher die Weihnachtsge-
schichte in 18 Bildern dar.

MADE BY SWEDEN

Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte). 
Nur bei offiziellen Volvo Vertretern.

schwedens antwort  
auf keine strassen

Wann immer wir Schweden die Zeit dazu haben, zieht es  
uns hinaus in die Natur. Wenn auch Sie diesen Drang verspüren,  

können Sie ihn mit dem neuen Volvo V60 Cross Country nun  
voll und ganz ausleben. Features wie sein modernes, elektronisch 

gesteuertes Allradsystem oder auch die Bergabfahrhilfe  
 

Dynamik und Offroad vereint in einem Sportkombi.

FAHREN SIE DEN NEUEN VOLVO V60 CROSS COUNTRY  
JETZT BEI IHREM VOLVO VERTRETER PROBE  

UND PROFITIEREN SIE VON DEN DAUERHAFT  
GESENKTEN PREISEN.

10 JAHRE/150 000 KM GRATIS-SERVICE
5 JAHRE VOLL-GARANTIE

SWISS PREMIUM

Garage Engeler AG  
Tel. 052 720 82 82 

Engeler Automobile AG 
Tel. 071 626 57 11

Engeler Automobile AG  
Tel. 071 688 16 66 

Zürcherstrasse 281  
8501 Frauenfeld

Dunantstrasse 9  
8570 Weinfelden

Romanshornerstrasse 113
8280 Kreuzlingen

MADE BY SWEDEN

Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte).
Nur bei offiziellen Volvo Vertretern.

A NEW BEGINNINg
DER NEUE VOLVO XC90

VOLVOCARS.CH

10 JAHRE/150 000 KM GRATIS-SERVICE
5 JAHRE VOLL-GARANTIE

SWISS PREMIUM

Garage Engeler AG Frauenfeld
Zürcherstrasse 281

052-720 82 82
www.engelerautomobile.ch| |

MADE BY SWEDEN

Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte).
Nur bei offiziellen Volvo Vertretern.

A NEW BEGINNINg
DER NEUE VOLVO XC90

VOLVOCARS.CH

10 JAHRE/150 000 KM GRATIS-SERVICE
5 JAHRE VOLL-GARANTIE

SWISS PREMIUM

Garage Engeler AG Frauenfeld
Zürcherstrasse 281

052-720 82 82
www.engelerautomobile.ch| |
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«Die kleine Hexe» im Thurgauerhof

Mit gerade einmal lumpigen 127 Jahren 
ist die Kleine Hexe noch zu jung, um mit 
den grossen Hexen auf dem Blocksberg 
die Walpurgisnacht zu feiern. Sie soll 
zuerst ein Jahr lang beweisen, dass sie 
eine gute Hexe ist. Gemeinsam mit ihrem 
Raben Abraxas will sie das in die Tat um-
setzen. Unter ständiger Beobachtung der 
Wetterhexe Rumpumpel bemüht sich die 

kleine Hexe redlich - doch sie macht of-
fenbar alles verkehrt... bis es schliesslich 
auf dem Blocksberg zur entscheidenden 
Hexenprüfung kommt.

19 Kinder und Jugendliche aus der Ab-
teilung «Teens» inszenieren die Bühnen-
produktion unter der Regie von Jörg 
Bernhard. Seit Mai wird ein- bis zweimal 
wöchentlich geprobt. Den letzten Schliff 
erhält das Theater dann wie jedesmal in 
einem Probe-Weekend kurz vor der Pre-
miere. Bei Kinderstücken ist es wichtig, 
die kleinen Zuschauer mit einzubezie-
hen. So wird das Publikum immer wieder 
direkt angesprochen, und gleich am 
Anfang dürfen sogar einige Kinder auf 
die Bühne, um der kleinen Hexe und 
ihrem Raben Abraxas zu helfen. 

Das Stück aus der Feder von Otfried 
Preussler gehört zu den Klassikern der 
Kinderbuchliteratur. Der 2013 verstor-

bene Autor hat mit Büchern wie «Räuber 
Hotzenplotz», «Das kleine Gespenst», 
«Der kleine Wassermann» oder «Krabat» 
unvergängliche Literatur geschaffen. Zu 
sehen ist nun auf der Bühne die Origi-
nalversion von Preussler selbst, die le-
diglich in die Mundart übersetzt wurde. 

Tickets: 
Drogerie Aemisegger; 071 622 40 77
oder Mail: teens@theaterworks.ch
Info: www.theaterworks.ch

Die Teens-Abteilung von theaterworks.ch zeigt am Sonntag, 13. Dezember «Die kleine Hexe» im Thurgauerhof Weinfelden. 
Gespielt wird die Originalversion des Autors Otfried Preussler in einer witzigen Mundart-Fassung. Das Stück eignet sich für 
Kinder ab 4 Jahren.
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Eventyr 
Ridge WP
Damen

Epiction 
Polar WP
Herren

Rathausstrasse 39
8570 Weinfelden
Tel. 071 620 23 13
www.wattinger-schuhhaus.ch

Weihnachts-Wunschbaum
Wir erfüllen einen Wunsch! 
...für Sie, einen Freund, jemanden 
der es besonder gebrauchen kann...
Kommen Sie bis am 24.12. vorbei! 
Wunschkarte ausfüllen, an den 
Baum hängen, und vielleicht geht 
Ihr Wunsch in Erfüllung!
in Zusammenarbeit mit 

InseratWeihnachtsbaumaktion.indd   12 21.09.2015   09:27:46
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Rettung in  
Sekunden!

Eine Erfahrung: Automatische Alarmauslösung durch die Allianz Helpbox® kann nach einem 
Autounfall Leben retten. Ein deutlicher Mehrwert für Ihre Autoversicherung, speziell für Familien!  

Gerne informieren wir Sie im Detail und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Erich Marte
Zürcherstrasse 83, 8502 Frauenfeld
Tel. 058 357 24 24, Fax 058 357 24 25
www.allianz.ch/erich.marte

004_Helpbox_4-c_208x59.indd   1 15.01.14   10:46
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Wirtschaftsfaktor Wohneigentum

Ständerätin Brigitte Häberli erachtet es 
als wichtig, die grosse Thurgauer Bevöl-
kerungsgruppe der Hauseigentümer in 
Bern gut zu vertreten. Sie trage wesent-
lich zum Wohlstand und zur Lebensquali-
tät im Thurgau bei. 
Das lässt sich sogar leicht nachweisen, 
weiss der Weinfelder Liegenschaftsex-
perte Werner Fleischmann, Inhaber von 
Fleischmann Immobilien: Hauseigen-
tümer bringen dem Staat und der Wirt-
schaft überdurchschnittlich viel Geld, 
wie eine Studie zum Thema Eigenmiet-
wert belege, die im letzten Jahr von der 
Eidgenössischen Steuerverwaltung in 
Auftrag gegeben wurde. 

Betrachte man nämlich die Wohneigen-
tümer nach Bruttoeinkommensklassen, 
zeige sich, dass die Wohneigentümer-
quote mit zunehmendem Einkommen 
stark ansteigt. Hauseigentümer sind laut 

Fleischmann sowohl fiskalisch als auch 
wirtschaftlich ein wichtiger Faktor: «Ei-
nerseits tragen sie als gut verdienende 
Bürger stark zum Steuereinkommen bei, 
andererseits kurbeln sie den Konsum 
und die Gewerbetätigkeit an. Profiteure 
von Hauseigentümern sind zum Beispiel 
lokale Gewerbetreibende, die für Re-
novationen oder Umbauten beigezogen 
werden.»  

Die Motion Egloff, welche auf dem natio-
nalen politischen Parkett die Eigenmiet-
wertbesteuerung reformieren soll, würde 
laut der Studie für alle Haushaltsgruppen 
Steuerentlastungen gegenüber dem Sta-
tus quo bringen. Damit werde der gros-
sen Bedeutung der Hauseigentümer als 
Wirtschaftsfaktor Rechnung getragen, 
sagt Brigitte Häberli und setzt sich dafür 
ein, dass dieser parlamentarische Vors-
toss erfolgreich sein wird.

Der Thurgau zählt zu den «Top Ten» der Kantone mit der höchsten Wohn-
eigentumsquote. Gemäss der neuesten Strukturerhebung des Bundes-
amts für Statistik im Jahr 2013 liegt sie mit 46.5 Prozent neun Prozent 
über dem schweizerischen Durchschnitt. 

Wir vekaufen auch 
Ihre Liegenschaft

Fleischmann Immobilien AG
Rathausstrasse 18
Postfach 128
8570 Weinfelden

Telefon 071 626 51 51
info@fleischmann.ch
www.fleischmann.ch

Helle Neubau-Wohnungen in Seenähe mit Aussicht
Eigentumswohnungen in Seenähe 
oder auch in der Nähe von Stadt-
zentren liegen voll im Trend. Deshalb 
wird die Fleischmann Immobilien 
AG mit eigenen Neubauprojekten 
der steigenden Nachfrage gerecht: 
Neue Wohnungen entstehen in Alt-
nau, Romanshorn, Tägerwilen und 
Frauenfeld.

Die Verantwortliche für Neubaupro-
jekte bei der Fleischmann Immobilien 
AG, Heidi Haag aus Tägerwilen, 
weiss, was ihre Kundschaft will – 
gute Lage, schöne Aussicht, Nähe 
zu einem Zentrum und am liebsten 
den See vor der Haustüre: «Die Woh-
nungen verkaufen sich momentan ab 
Plan, noch vor dem eigentlichen Bau-

beginn, weil sie ein sicherer Wert mit 
guter Rendite sind und weil sie dank 
günstiger Zinsen eine tiefe Belastung 
bedeuten.» Von solchem Wohneigen-
tum ist Heidi Haag restlos überzeugt: 
«Mein Partner und ich haben vor 
zwei Jahren selbst eine Wohnung aus 
«Eigenproduktion» ab Plan gekauft 
und wohnen seit einem Jahr darin.»

2013 bezugsbereit
Neustes Beispiel für das grosse In-
teresse an Neubau-Eigentumswoh-
nungen ist das Projekt in Altnau an 
der Ecke Bahnhofstrasse/Moosgra-
benstrasse. Das Baugesuch für die 
vier Mehrfamilienhäuser wird in 
diesen Wochen bearbeitet und die 
Wohnungen sind 2013 bezugsbe-

reit. Kaum waren die Pläne erstellt, 
waren schon viele der insgesamt 20 
Wohnungen reserviert. Die Woh-
nungen überzeugen durch eine 
grosszügige Raumaufteilung mit viel 
Wohnkomfort und –qualität. 

Hell, grosszügig, schöne Aussicht
Die hellen, grossflächig verglasten 

Wohnräume mit den 
riesigen Terrassen ge-
ben den Ausblick frei 
gegen den See und 
Richtung Süden. Von 
den 3½-Zimmer-Woh-
nungen sind schon alle 
reserviert, und auch 
von den 4½-Zimmer-
Wohnungen sind nur 
noch wenige verfüg-
bar. Die Bijous der 
vier Mehrfamilienhäu-
ser sind die 4½-Zim-

mer-Attikawohnungen, von denen 
ebenfalls eine bereits reserviert ist: 
Die Attikawohnungen haben eine 
Nettowohnfläche von 153 Quadrat-
metern und eine  aussergewöhnlich 
grosszügige Panorama-Terrassenflä-
che zwischen 121 und 145 Qua-
dratmetern mit freiem Blick in alle 
Himmelsrichtungen.

Genug Tiefgaragenplätze
Die Mehrfamilienhäuser eignen 
sich für generationsübergreifendes 
durchmischtes Wohnen und sind 
rund um einen attraktiven Gemein-
schaftsbereich mit Sitzgelegenhei-
ten angeordnet. In jedem Haus steht 
ein Hobbyraum zur Verfügung, der 
ebenfalls zum Verkauf steht, und un-
ter der ganzen Überbauung sind zu-
sätzlich zu Aussenabstellplätzen für 
Autos genügend Tiefgaragenplätze 
geplant.

Für weitere Auskünfte und  
Unterlagen rufen Sie uns an!

Helle Räume dank grosszügiger Fensterfronten und schöner Ausblick gegen den See und Süden – 
die neuen Attikawohnungen in Altnau versprechen ein inspirierendes Wohngefühl.

Fleischmann Immobilien AG
Heidi Haag, Tel. 071 626 51 51
www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch  
Ihre Liegenschaft!

5-Zi-Riegelhaus in Alterswilen
Nähe Schule. Liebevoll saniertes 
Wohnhaus mit grosser Scheune, 
Stall. Mit Ausbaureserve. Romanti-
scher Garten. Land 582 m². 
Fr. 550‘000.–, dem Meistbietenden

Ländlich-idyllisch Wohnen!

5½-Zi-Haus mit Charme in Berg
Zentral, Nähe Bahnhof. Einfacher In-
nenausbau, Renovationsbedarf, 
2 Garagen und Büro im Anbau.
Haus mit 801 m² Land, Fr. 660‘000.–
Bauparzelle 560 m²,  Fr. 200‘000.–

Wohnen mit vielen Möglichkeiten!

5½-Zi-Einfamilienhaus in Berlingen
3 Minuten von Seepromenade, 
gepflegt, einseitig angebaut. Gute 
Trennung  von Wohn-/ Privatbereich. 
Romantischer Garten. Land 536 m². 
Preis Fr. 695‘000.–

Mit Blick auf den Untersee!

Bauernhaus mit Stall, viel Land
In Altishausen. 6-Zi, einfacher Innen-
ausbau, Renovationsbedarf. Land 
2‘500 m². Zus. Land kann miterwor-
ben werden. 
Fr. 470‘000.–, dem Meistbietenden

Ideal auch für Tierhaltung!

Fleischmann Immobilien AG
Rathausstrasse 18
Postfach 128 
8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 51 51 
info@fleischmann.ch 
www.fleischmann.ch 

6½-Zimmer-Haus mit Blick auf See
In Landschlacht. Mit gemütlichem 
Innenausbau und rustikalem Ambi-
ente; sonniger Garten. Land 700 m²  
(102 m² im Nutzungsrecht). 
Fr. 795‘000.–, dem Meistbietenden 

Mit viel Privatsphäre!

Dachmaisonette im Zentrum
In der Altstadt von Steckborn Nähe 
See. Grosszügiger Grundriss, offener 
Wohn-/Essbereich mit gemütlichem 
Dachbalkon. 
Preis Fr. 495‘000.–

Wohnen mit Charme!

Wohnhaus mit Laden in Berlingen
An guter Geschäftslage. Altstadthaus 
mit Laden, einer 3½- und 4½-Zi-Woh-
nung, vermietet. Mit Ausbaumöglich-
keiten. Land 289 m². 
Preis Fr. 550‘000.–

Im Zentrum, Nähe See!

Gemütliche 4½-Zi-Dachwohnung 
Im Zentrum von Weinfelden an ruhi-
ger, sonniger Lage, Nähe Schulen, 
Bahnhof und Einkauf. Mit 103 m² 
NWF, Cheminée, Südbalkon und Lift 
ins Halbgeschoss. Fr. 525‘000.-.

Ideal als Vorsorgeimmobilie!

Die Wohneigentumsquote im Thurgau ist überdurchschnittlich hoch.

Verkauf von Adventskränzen & Gestecken 
Am Samstag, 28. November, ab 
8 Uhr findet der traditionelle 
Verkauf von Adventskränzen 
auf dem Marktplatz statt. 
Die Arbeitsgruppe «Mensch und 
Umwelt» vom Gemeinnützigen 
Frauenverein hat auch dieses 
Jahr eine grosse Auswahl an Ad-
vents- und Türkränze, sowie 
weihnachtliche Gestecke herge-
stellt.  Besuchen sie den Markt-
stand und lassen sie sich auf den 
Advent einstimmen. Der Ver-
kaufserlös  wird vollumfänglich 
dem Freiwilligen Dienst «Mensch 
& Spital» überwiesen.

Vom 1. Advents-Sonntag bis zum Heiligabend, 24. Dezember 
2015, ist beim Pestalozzi-Schulhaus, in der Nähe des Brunnens 
ein Weihnachtsbriefkasten aufgestellt. Diese  Aktion des 
Gemeinnützigen Frauenvereins findet bereits zum 9. Mal statt 
und liegt in den Händen von Brigitte Vonwiller, die uns darüber 
berichtete.

Advent und Weihnachten sind für 
die meisten Menschen Zeit für 
Besinnung und Stille – oder auch 
der Hektik -, und auch eine Zeit 
des Schenkens. Für nicht wenige 
unter uns ist das Schenken oder 
das Beschenktwerden jedoch ein 
Fremdwort. Sie haben nicht das 
Glück und die Möglichkeit, we-
der für sich noch für andere, ei-
nen besonderen Wunsch zu erfül-
len. Häufig spielt sich die Notlage 
dieser Menschen im Stillen ab. 
«Not und Armut sind oft unsicht-
bar in der Gesellschaft», hält Bri-
gitte Vonwiller fest, die sich für 
den Weihnachtsbriefkasten mit 
ganzem Herzen  engagiert.

Der Frauenverein hat im Normal-
fall eine obere Limite von Fr. 
100.00 pro erwachsene Person 
und je Fr. 50.00 für ein Kind fest-

Weihnachtsbriefkasten des Frauenvereins Weinfelden

Der Weihnachtsbriefkasten steht 
Weinfelderinnen und Weinfel-
dern offen, jung und alt. So hat 
beispielsweise ein Kind einen 
Brief geschrieben, in dem es um 
eine Schachtel Lego bittet, die 
sich die Eltern nicht leisten kön-
nen. Der Briefkasten richtet sich 
vor allem an jene Menschen mit 
einem kleinen Budget, an jene, 
bei denen jedes noch so kleine 
Geschenk den Rahmen ihrer 
Möglichkeiten sprengt. Vielleicht 
ist es der Wunsch nach Spielsa-
chen, oder das Bedürfnis für 
Schuhe, einer Jacke oder einfach 
nach einem Weihnachtsessen. 

gelegt. Der Wunsch kann in ei-
nem Brief beschrieben und in 
den Weihnachtsbriefkasten ge-
legt werden. Dabei ist es wichtig, 
die Adresse und die Telefonnum-
mer mitzuteilen, denn Brigitte 
Vonwiller ist es ein besonderes 
Anliegen, diskret mit den Betref-
fenden in Kontakt zu treten. 

Daraus ergeben sich oft wertvolle 
Alltags-Gespräche, die über die 
Aktion hinaus führen und die den 
Betroffenen weiterhelfen. In der 
Regel wird kein Geld überwie-
sen. Die Hilfe geschieht durch 
Geschenkbons für verschiedene 

Bedürfnisse. Während dem beim 
ersten Weihnachtsbriefkasten 
noch keine Wünsche angemeldet 
wurden, sind die Gesuche Jahr 
um Jahr leicht gestiegen. Nebst 
Privatpersonen unterstützt die 
Aktion auch Bewohnerinnen und 
Bewohner von Alterszentren. 

Brigitte Vonwiller ruft dabei die 
Leserinnen und Leser auf, Nach-
barn und Familien, welche sich in 
einer Notlage befinden, auf die 
Aktion hinzuweisen. «Jeder Brief 
wird mit Wertschätzung und äus-
serster Diskretion behandelt.»

Hans Kuhn-Schädler

Informativ – frei – unabhängig. 
Regionale Informationen für einen regionalen 
Lebensraum – Weinfelder Anzeiger. 
Gratis verteilt in über 13’700 Haushaltungen – 
unser Verteilgebiet.

Frau Brigitte Vonwiller betreut innerhalb des Gemeinnützigen Frauenvereins das Ressort Organisation 
von Veranstaltungen und Aktionen. Eine davon ist der Weihnachtsbriefkasten.

Am 5. November 2015 lud der Gemeinnützige Frauenverein Weinfelden alle 
über 70 jährigen alleinstehenden Frauen zu einem feinen Mittagessen ins 
Restaurant zum Trauben ein.

115 Frauen folgten der Einladung. Im schön 
dekorierten Saal liessen sich die Frauen die 
feinen Köstlichkeiten aus der Küche mun-
den. Nach dem Gaumenschmaus präsen-
tierte sich das «Duo Waterkant» mit musi-
kalischen Darbietungen aus dem hohen 
Norden zu einem Augen- und Ohren-
schmaus. Die zwei Musikanten Peter Reuti-
mann und Christoph Ochsner kommen vom 
Schwäbischen Meer aus Romanshorn. Sie 

Herbstliches Mittagessen im 
Gasthaus zum Trauben

forderten die anwesenden Frauen zum mit-
singen, mitschunklen und sogar zu einem 
Tänzchen auf. Nach dem Dessert und Kaf-
fee verabschiedeten sich die Seniorinnen 
mit einem kräftigen Applaus und einem 
herzlichen Dankeschön. Es war wieder ein-
mal ein gelungener Tag.
Ein Dankeschön an alle Helferinnen und 
die vielen fleissigen Hände. Bis zum nächs-
ten Jahr.
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gulieren der Trieblängen. Das 
Ergebnis sind wunderschön ge-
wachsene und harmonisch auf-
gebaute Weihnachtsbäume. 
Frisch geschnitten und im satten 
Grün garantieren sie eine länge-
re Lebenszeit und erfreuen Kin-
der und Erwachsene durch die 
ganze Weihnachtszeit. Harald 
Jöhr stellt die Weihnachtsbäume 
transportbereit her. Die Kundin-
nen und Kunden können sich 

dabei in einer gemütlichen At-
mosphäre in der Kaffeestube von 
Jöhr verweilen. Sie erhalten Kaf-
fee, Glühwein oder einen 
Punsch. Am Samstag und Sonn-
tag werden sie mit einer Raclette 
verwöhnt. Auf Wunsch transpor-
tiert Harald Jöhr den Weih-
nachtsbaum auch nach Hause.

Der Verkauf von Christbäumen 
im «Hofjöhr»wird am 
11.Dezember gestartet und 
dauert bis zum 24. Dez. 2015, 
täglich von 09.30 - 18.00 Uhr. 

Für die Adventszeit können Sie 
aber bereits ab Anfang Dezember 
schöne Adventsbäume und  ver-
schiedene Arten von Schnittgrün 
bestellen. Tel. 078 649 75 50.
Im Übrigen liefert die Familie 
Jöhr auch für die Aktion «100 
Weihnachtsbäume an der Frau-
enfelderstrasse» die Hälfte der 
Bäume. Wir hoffen mit der Fami-
lie Jöhr, dass an Weihnachten 
2015 viele Kerzen an «Weinfelder 
Weihnachtsbäumen» ihr Licht 
verbreiten.

Hans Kuhn-Schädler

Echte Weinfelder Weihnachtsbäume – direkt ab Hof
10‘000 Weihnachtsbäume stehen unterhalb des Hofes Jöhr an der Bachtobelstrasse 55a, Weinfelden. Seit 8 Jahren bauen das junge und 
sympathische Ehepaar Daniela und Harald Jöhr eigene Weihnachtsbäume an. «Nun ist es soweit, dass wir die eigenen Weihnachtsbäume 
verkaufen können,» erzählt Harald Jöhr mit Genugtuung und ein wenig Stolz. «Es sind die einzigen, echten Weinfelder Weihnachtsbäume, 
die direkt ab Hof angeboten werden.»

«Im Jahr 1923 kaufte mein Ur-
grossvater den Hof im Bachtobel 
am schönen Südhang des Otten-
berges oberhalb Weinfelden», so 
steht in der gut gestalteten Home-
page der Familie Jöhr geschrie-
ben. Der Hof wurde durch die 
verschiedenen Generationen 
«Jöhr» bewirtschaftet und um-
fasst heute mehrere Produktions-
bereiche wie eine Schweinehal-
tung, Dienstleistungen für 
andere Bauernbetriebe, Wein- 
und Obstbau, ein kleines Näha-
telier und als neuester Betriebs-
zweig – seit 2008 - das Bepflanzen 
und Kultivieren der «Weinfelder 
Weihnachtsbäume». 
Daniela und Harald Jöhr, Eltern 
von drei Kleinkindern Lars, Lena 
und Lynn, übernahmen den Hof 
Jöhr am 1. Januar 2015 von den 

Eltern Marianne und Hansruedi 
Jöhr. Diese und weitere Famili-
enangehörige und Freunde un-
terstützen das Ehepaar Jöhr 
tatkräftig in ihrer Arbeit. 

Das besondere Angebot von 
Weinfelder Weihnachtsbäumen
Was in früheren Zeiten «gang 
und gäbe» war, sich im Wald den 

angebaute Weihnachtsbäume!», 
betont Harald Jöhr. Zudem ge-
staltet sich auch der Weg um-
weltfreundlich, da die Bäume 
nicht vom Ausland her über wei-
te Strecken transportiert werden 
müssen. Daniela und Harald 
Jöhr legen grossen Wert auf eine 
professionelle Kultivierung der 
Bäume. Dazu gehören eine gute 
Bodenbearbeitung, eine natürli-
che Gründüngung und das Re-

eigenen Weihnachtsbaum aus-
zuwählen und durch den Förster 
schneiden zu lassen, bieten heu-
te Daniela und Harald Jöhr wie-

der an. Man kann auf ihrem Hof 
aus einer riesigen Vielfalt und in 
unterschiedlichen Grössen den 
passenden Weihnachtsbaum 
aussuchen und schneiden oder 
schneiden lassen. Zur Auswahl 
stehen Nordmannstannen, die 
zu 90 % ausgewählt werden, 
Rottannen, Blaufichten und 
Korktannen. «Alle ökologisch 

Anzeige

Mit Stolz zeigt Harald Jöhr die Früchte seiner Arbeit.

Unser grosser

Malwettbewerb
Die fünf schönsten und kreativsten Weihnachtsbäume gewinnen einen tollen Preis

Gestalte oder bemale diesen Weihnachtsbaum mit Farbe, Watte oder anderen Materialien. 
Deiner Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Wenn du fertig bist, schick Dein Bild an uns oder bring es bis am 
9.Dezember 2015 zum Weinfelder Anzeiger an die Bahnhofstrasse 15 und du erhälst 
ein kleines Geschenk. Die Gewinner werden in unserer nächsten Ausgabe bekannt gegeben 
und danach im Schaufenster der der Papeterie Pius Schäfler ausgestellt. 
Mit etwas Glück gehörst du zu den Gewinnern eines Preises.

Telefonnummer AlterVorname, Name, Adresse

1. Preis: 36-er Colour Grip Farber Castel Farbstifte
2. Preis: 24-er Colour Grip Farber Castel Farbstifte
3. / 4. / 5. Preis: 12-er Colour Grip Farber Castel Farbstifte
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HuWeTrans GmbH 
Schützenstrasse 47 
CH-8570 Weinfelden 

HuWeTrans GmbH 
Schützenstrasse 47 
CH-8570 Weinfelden 
 
www.huwetrans.ch 
Tel. 071 622 02 60 

Die Vignette 2016 ist da 
 

Haben Sie ihr Auto für den 
Winter schon ausgerüstet?  
 

Kommen Sie vorbei,  
wir beraten Sie gern. 

 

Das junge, initiative Ehepaar Daniela und Harald Jöhr

Ein Blick über die Kulturlandschaft «Weinfelder Weihnachtsbäume»

Anzeige
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Weihnachtsstimmung in Weinfelden

Mehr als 30 Detaillisten im 
Ortszentrum haben sich zu einer 
gemeinsamen Aktion verabredet 
und überraschen ihre Kunden an 
den Adventstagen abwechselnd 
mit einem kleinen Dankeschön. 
Hier etwas Glitzerndes, dort eine 
süsse Verlockung, wie beim Ad-
ventskalender der Kinder sind 

den Ideen der Geschäfte keine 
Grenzen gesetzt, um ihre Besu-
cher zu verwöhnen.
Um die Besucher auf Weihnach-
ten einzustimmen, verzaubern 
über 140 Weihnachtsbäume aus 
dem Thurgau  den Ortskern in 
eine Weihnachtslandschaft. Die 
Idee zu diesem Schmuck stammt 
ebenfalls von den Detaillisten im 

Ortszentrum. Sie unterstreichen 
damit  ihr gemeinsames Interes-
se an einem attraktiven Auftre-
ten am Standort im Zentrum. 
Die Idee fand schon im Vorfeld 
viel Zustimmung, so dass sich 
neben den Detaillisten auch Ban-

ken,  Restaurants und pri-
vate Haushalte beteiligen 
und so zeigen, dass auch 
sie sich gemeinsam für ein 
lebendiges Zentrum in 
Weinfelden stark machen.

Jedes Jahr leuchten die Augen unserer Kinder wenn sie Tag für Tag 
ein Türchen an ihrem  Adventskalender öffnen und eine kleine 
Überraschung zum Vorschein kommt. In Weinfelden gibt es in 
diesem Jahr auch für die Grossen Anlass zur Freude.

Adventsüberraschungen für unsere Kunden

Do. 24.Di. 22.So. 20. Mi. 23.Mo. 21.Sa. 19.

Do. 3. Fr. 4. Sa. 5.Di. 1. Mi. 2. So. 6.

Do. 17. Fr. 18.Di. 15.Mo. 14. Mi. 16.So. 13.

Mi. 9. Do. 10. Fr. 11.Mo. 7. Di. 8. Sa. 12.

Schuhhaus  
Wattinger
Weihnachts- 
Wunschbaum: 
Karte ausfüllen, an 
den Baum hängen 
und vielleicht geht 
Ihr Wunsch in  
Erfüllung

Bernina  
Näh-Shop 
Sutter
Alle himmlischen 
Stoffe und Bernina- 
Bandeinfasser mit 
10% Rabatt

Boutique  
Sopresa
Schals, Schals, 
Schals...

EnzKing Future 
Technologies
Glühwein, um den 
„Neuling“ kennen 
zu lernen

Goldschmitte
Greminger
Bei einem Einkauf 
würfeln Sie mit 
Gewinn

Wollring
Sterne stricken
und häkeln  
(Workshop)

Klappentext
Aus der  
klappentext-Küche: 
Ofenfrische  
Spitzbuben

Cafe  
Grand Truffé
Gluschtige  
Grittibenz  
geschenkt ab  
Fr. 20.- Einkauf

Floristik  
Design  
Reitinger
Das Advents- 
karussell dreht  
sich für Sie.  
Gewinnen Sie eins  
von 20 Glaskerzen- 
karussell

Neuroth  
Hörcenter
Cupcakes -  Es hett 
solang‘s hett

Möschinger AG
Bester Kaffe aus der 
Jura-Maschine und 
dazu Gipfeli oder 
Süsses

Bettencenter 
Luna 
Geschenkt:  
1 Seife mit Seiftuch 
aus feinster  
CH-Frottierwäsche

Neugart Optik 
Gratis Augendruck-
messung & Gratis- 
Hörtest

Pius Schäfler AG 
SOI Automatisches 
Handtaschenlicht 
Fr. 24,90 statt 
34,90; Zusätzlich 
gibt’s ein Geschenk 
für jeden

Biosfair
***Drei Nüsse für   
      Aschenbrödel***

Egge ab
Kaffee fertig &  
Geburtstagskuchen

Conrad  
Haushaltwaren
Heute speziell 
für Sie geöffnet - 
Unsere Kaffee & 
Panettone-Bar von 
11 - 17 Uhr

Apotheke  
Aemisegger
14% Rabatt auf 
alles und etwas 
Warmes aus der 
Kanne

Claude Mages  
Uhren und 
Schmuck
Etwas für den  
kleinen Hunger  
zwischendurch

Beltone
Hörberatung
Batterieaktion  
3 für 2 und  
Gratis-Schoggi

Brunnestube
16% auf einen  
Kalender für 2016

Botty Schuhe
Punsch und Guetzli

Frappant 
Bei jedem Einkauf 
ein Hauch von 
Weihnachten

Friedrich  
Innendekoration
Zum Einkauf ab  
Fr. 60.- Geschenk 
im Wert von  
Fr 12.50 dazu

Boutique  
Nouvelle
Heute erwartet  
Sie bei uns Ihr  
Advents- und Jubi-
läumsgeschenk

Apotheke  
Dr. Hörmann
Heute 20% Rabatt
auf unser Yankee 
Candle Sortiment

Villa Optik
Würziger Glost  
und herzhafter 
Speckzopf 

CreaHome
Eine glitzernde 
Überraschung von 
Swarovski wartet 
auf Sie

Gisin Sport
Modische Bommel 
Strickmütze von 
McKinley Fr. 15.- 
statt Fr. 39.-  
(Solange Vorrat 
reicht)

Let‘s Rock  
Tattoo
Come in and enjoy 
a drink in our  
American Diner

Madörin
Zu jeder Suppe ein 
Gratis - Kaffee

Tee-Zeit
Weinfelden
Tee - Weihnachts-
geschenkli

Gratis Parkieren an den  

Samstagen 5., 12. und 19. 

Dezember 2015.

(Tiefgarage maximal 1 Stunde 30 Minuten gratis)Eine Aktion der  
Fachgeschäfte im Zentrum 
mit der Gemeinde Weinfelden

Weinfelden präsentiert sich weihnachtlich 

geschmückt und lädt Sie zum Bummeln ein.

Jeden Tag überrascht ein anderes Geschäft 

im Zentrum seine Kunden mit einem 

speziellen Anlass. 

Neugierig geworden? Hier finden Sie, 

welches Geschäft an welchem Tag seine 

Aktion startet.

Adventsüberraschungen 

für unsere Kunden

Anzeige
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Hybridverkäufe von Toyota weiter im Aufwind! 

Im dritten Quartal erreichten die Verkäufe 
von Toyota und Lexus Hybridmodellen auf 
dem Europäischen Markt 152›000 Einhei-
ten. In Westeuropa machen Hybridmodelle 
bereits einen Drittel aller Verkäufe aus. Bei-
de Marken zusammen haben die Hybridver-
käufe in den ersten neun Monaten dieses 
Jahres um 16% gesteigert, was die Beliebt-
heit des fortschrittlichen Antriebs in Europa 
unterstreicht. Karl Schlicht, Executive Vice-
President von Toyota Motor Europe, erklärt: 
«Unter diesem Aspekt zeigt sich, dass die 
europäischen Kunden mehr und mehr von 
den Vorzügen des Hybridantriebs überzeugt 
sind. (…) Wir haben kürzlich die Marke von 
1 Million verkauften Hybridfahrzeugen in 
Europa und 8 Millionen weltweit erreicht.»

Hoher Hybridanteil in der Schweiz
In der Schweiz liegt der Anteil an Toyota 
Hybridverkäufen sogar bei über 33%. Im 

Hybrid-Highlights. Europaweit ist der 
Kleinwagen gar das beliebteste aller Hyb-
rid-Modelle: Toyota Motor Manufacturing 
France (TMMF) hat im Oktober 2015 den 
200›000sten Yaris produziert. 40% der ge-
samten Yaris-Produktion sind heute Hyb-
ridmodelle. Zum Vergleich: Im Jahr 2012, 
als die Produktion im nordfranzösischen 
Werk anlief, waren es gerade einmal 25%.  

Hybrid ab 2016 auch im 4x4-Segment
Schweizweit haben Toyota und Lexus aktu-

Der Anteil an Hybridverkäufen von Toyota und Lexus hat im dritten Quartal erneut 
zugenommen. Mit einer europaweiten Steigerung von 16% macht der Absatz an 
Fahrzeugen mit der innovativen Antriebstechnologie bereits 23% des europäischen 
Gesamtvolumens aus. In der Schweiz liegt der Hybridanteil gar bei über 33%.

dritten Quartal verkaufte die Toyota AG 
mit Sitz in Safenwil 737 Modelle mit Hyb-
ridantrieb, was einer Steigerung von rund 
3% gegenüber dem vorangegangenen 
Quartal entspricht. Noch besser schneidet 
Toyotas Premiummarke Lexus ab:  88% 
der schweizweiten Fahrzeugverkäufe seit 
Jahresbeginn wurden mit einem Hybrid-
system ausgeliefert.

Die Hybrid-Highlights 
Mit einem Hybridanteil von über 75% zeigt 
sich der Toyota Auris als das beliebteste aller 
Modelle mit der innovativen Antriebstech-
nologie. Der Mittelklassewagen, den es als 
Hatchback sowie auch als  Touring Sports zu 
kaufen gibt, ist dank äusserst tiefen Betriebs-
kosten aufgrund der Hybridtechnologie 
auch bei Flottenkunden äusserst beliebt.  
Mit mehr als 50% Hybridanteil zählt der 
Stadtflitzer Toyota Yaris ebenfalls zu den 

ell jeweils sechs Hybridmodelle im Ange-
bot. Anfang des nächsten Jahres erhält die 
Toyota Hybrid-Palette Zuwachs. Mit dem 
neuen Toyota RAV4 Hybrid – den es in der 
Schweiz erstmals an der Auto Zürich Car 
Show vom 29. Oktober bis 1. November zu 
sehen gibt  –  wird die innovative Technolo-
gie ab Januar auch im 4x4-Segment erhält-
lich sein. Eine Kombination, auf die sich 
Toyota Kunden sowie Hybridinteressierte 
im 4x4-Land Schweiz besonders freuen 
dürfen. 

Jedes Jahr nach Weihnachten nehme ich mir vor, sofort im Januar loszugehen und die Weihnachtsgeschenke für das nächste 
Jahr zu kaufen. Aber im Januar denke ich, es reicht auch noch im Februar, und im Februar denke ich, es reicht auch noch im März... 
und im Dezember denke ich, es reicht auch noch ... nächste Woche. Und es reicht nie. 

Anzeige

Ich möchte einfach einmal Leben in der 
Vorweihnachtszeit dasitzen und über all 
die durch die Läden flitzenden Menschen 
lächeln. So ein beseeltes, etwas spöttisches 
Weihnachtslächeln. Weil ich alle Geschen-
ke schon seit Juli unterm Bett habe. Wird 
nie passieren. Selbst wenn ich es tatsäch-
lich schaffen würde, hätte sich Papa inzwi-
schen die Bohrmaschine selbst gekauft und 
das Buch für die Freundin wäre inzwischen 
veraltet, weil «Kochen für Singles» nun mal 
nur was für Singles ist! 

Weihnachtsgeschenke müssen nämlich 
nicht nur schön und teuer, sondern auch 
aktuell sein! Mal angenommen, ich würde 
meiner Schwester ein Handy schenken. 
Und ich hätte es – wundersamerweise – 
schon im Januar gekauft, ja dann könnte 
sie es an Weihnachten vermutlich schon in 
einem Museum für technische Antiquitä-
ten ausstellen! Das ist aber im Prinzip nur 
eine meiner billigen Ausreden. Die Wahr-
heit ist, ich kriege es nicht auf die Reihe. 
Das behaupten ja alle. Ist Ihnen schon mal 
aufgefallen, dass nie jemand schon alle 
Weihnachtsgeschenke hat? Einfach weil es 
schick ist zu sagen: «Ach, ich hab ja noch 
gar keine Geschenke!» Das heisst vermut-
lich so viel wie: «Ach, ich liege voll im 
Trend!» Dabei haben die meisten schon 
längst alles zu Hause im Wandschrank! 
Nur ich bin die Einzige, die wirklich unter 
Geschenkemangel leidet! Richtig auf die 
Nerven gehen mir die Leute, die behaup-
ten, sie fänden es albern, sich zu Weih-
nachten Geschenk zu schenken – ach was 
– und sie würden den Stress nicht mitma-

in letzter Minute? Jeder Mensch weiss das 
ganze Jahr über, wann Weihnachten ist, 
nur ich nicht. Also generell schon, aber 
kann ich denn ahnen, dass sich das Fest 
der Liebe jedes Jahr heimtückischer an-
schleicht? Es fängt so ganz harmlos an mit 
Lebkuchen und Schoko - Nikoläusen im 
September in den Läden. Und das igno-
riert man ja inzwischen, weil es einem 

Weihnachtsgeschenke in letzter Minute

chen – ach nee – und man man könnte  
sich doch das ganze Jahr über was schen-
ke – ach ja? Ich meine, wem bitte kann es 
wirklich Spass machen, Heiligabend nur 
so besinnlich unterem Baum zu hocken 
(wahrscheinlich haben solche Leute nicht 
mal einen Baum) und sich dann so ganz 
trocken fröhliche Weihnachten zu wün-
schen? «Ja, Schatzi, dir auch!» Und dann 
was? Oh du fröhliche singen? All diese 
Konsumgegner und Heiligenscheinträger 
können mir nicht erzählen, dass ihnen 
nichts fehlt, wenn kein Päckchen unterm 
Baum liegt. Kein Papier erwartungsvoll 
raschelt. 

Kein liebevoll geschriebenes Namens-
schild dich anlacht. Keine Ohs und Ahs zu 
hören sind. Die lügen alle. Haben auch 
heimlich Berge von Geschenken unterm 
Bett und heulen in ihr Weinglas, wenn sie 
selber nix kriegen! Weihnachtsgeschenke 
müssen sein. Wenn es schon keine weissen 
Weihnachten mehr gibt, dann doch bitte 
wenigstens Geschenke. Aber wieso immer 

sonst die komplette Vorweihnachtsfreude 
verdirbt. Kein Mensch kann sich nämlich 
vier Monate lang auf Weihnachten freuen, 
ausser er ist unter zehn Jahre alt. Dann 
bekommt man plötzlich keinen Parkplatz 
mehr, weil überall diese Holzhütten ste-
hen. Ach ja, schon wieder Weihnachtens-
markt. Ich trinke selig einen Glühwein und 
denke: Vier ganze Wochen noch, was für 
eine schöne Ewigkeit Zeit, Geschenke zu 
besorgen. Zack, ist der 23. Dezember! 

Da stehe ich, überrumpelt von Weihnach-
ten, wie jedes Jahr! Ich weiss auch, woran 
es liegt: Die Adventskalender sind schuld! 
Dieser ganze Quatsch mit den Türchen 1, 
2, 3, 4 ...! Es wird falsch herum gezählt! 
Würde man mit 24 anfangen und bei 1 
aufhören, wüsste ich ganz genau, wann 
Weihnachten ist – und hätte vermutlich 
trotzdem Geschenke und wieder eine Aus-
rede weniger!                J.P.

Anzeige

Anzeige

FUNKELNDEZEITEN

funkelndeZeITen

Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

Haushaltbedarf
Weinfe lden

Centralgarage Weinfelden AG
Walkestrasse 27
8570 Weinfelden 
T +41 (0)71 622 74 74

* Abgeb . Fahrzeuge: Yaris Hybrid Trend 1 ,5 HSD , 74 kW , Ø Verbr . 3 ,3 l / 100 km , Ø CO₂ 75 g / km , En .-Eff  . A . Auris Hybrid Trend 1 ,8 HSD , 100 kW , Ø Verbr . 3 ,9 l / 100 km , Ø CO₂ 91 g / km , En .-Eff  . A . Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immat . Fahrzeugmodelle: 144 g / km . Leasingkonditionen: Eff  . Jahreszins 0 ,5 % , Vollkaskoversicherung obligatorisch , Kaution vom 
Finanzierungsbetrag 5 % ( mind . CHF 1’000 .– ) , Laufzeit 24 Monate und 10’000 km / Jahr . Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt , falls sie zur Überschuldung führt . Die Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse ab 27 .10 .2015 bis 31 .12 .2015 oder bis auf Widerruf .

toyota .ch

DIE NEUEN TOYOTA SONDERMODELLE
YARIS & AURIS TREND

Mit Rückfahrkamera, Sitzheizung, Leichtmetallfelgen und vielem mehr!
Jetzt mit 50% Rabatt auf Leder und Navigation.

Der Anlass bist Du.

Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden www.rhomberg.ch/aen

ID4950_RB_INS_Xmas2015_aen_Weinfelden_102x68  I Weinfelder Anzeiger

Unsere Kurzgeschichte
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Unser Backtipp vom Sunnebeck zum nachmachen

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn · Amriswil · Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Stefan Bachmann, Bäcker-Konditor
dipl. Hôtelier-Restaurateur HF/SHL

Zubereitung Totenbeinli
Butter und Zucker gut verrühren (nicht schaumig) Die Eier nach und nach 
beigeben. Das Mehl, den Zimt, den Vanillezucker und die Zitronenschale 
beigeben und zu einem Teig kneten. Jetzt die Mandeln und Haselnüsse unter 
den Teig mischen. Den Teig in den Kühlschrank stellen und anziehen lassen.

Den Teig auf 12mm ausrollen und Totenbeinli in beliebiger Grösse schneiden. 
Auf Backbleche mit Backpapier absetzen und mit Ei anstreichen.
Bei 180°C für ca. 12 Minuten backen

Geheimtipp vom Beck
Wir verwenden für das Rezept jeweils eine Prise Backpulver. 
Die Totenbeinli werden dadurch etwas röscher.

Schon wieder Zeit für Weihnachtsgebäcke! 
Während es in den grossen Kaufhäusern schon 
seit Wochen Weihnachtsguetzli gibt, geht es in 
unserer Backstube erst Ende November so rich-
tig mit dem Guetzlibacken los. Bei uns werden 
alle Teige frisch und ohne Zusatzstoffe zuberei-
tet. Die Guetzli werden von Hand ausgestochen 
und mit Leidenschaft gebacken. Ich präsentie-
re Ihnen unser Rezept für Totenbeinli.

Totenbeinli
Zutaten für Totenbeinli
500g
200g 
350g
200g
200g
3 Stk
5g
1

Weissmehl
Butter
Zucker
grob gehackte Mandeln
grob gehackte Haselnüsse
Eier
Vanillezucker
Zitronenschale
Zimt gemahlen

Wir bieten den ganzen 
Dezember ein Sortiment an 
Weihnachtskonfekt an.

Sybille & Reto Lüchinger, 8570 Weinfelden, T 071 622 10 60, www.gasthof-eisenbahn.ch

Unsere Festtagsöffnungszeiten: 25.12. und 26.12.2015 von  
11.00 – 15.00 Uhr, Silvester 31.12.2015 ganzer Tag geöffnet. 

Geniessen Sie ein festliches Silvester-Menü. Die Anzahl der Gänge  
bestimmen Sie selbst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen angenehme Festtage und einen fantastischen Start ins 2016!

Rathausstrasse 8 | 8570 Weinfelden TG 

Telefon 071 622 54 22 
info@zum-loewen.ch | www.zum-loewen.ch 

Mittwoch & Donnerstag geschlossen  

Wirtschaft 
zum Löwen 

Geniessen Sie gemütliche 
Stunden bei einem  
festlichen Essen!

Anzeige

nur Montag und Donnerstag

Dezember-
Weihnachts-

Angebot
Alle Pizza 

(liefern oder abholen)
CHF 4.- günstiger

Einladung zu einer 
musikalischen Reise

Der MV Weinfelden entführt das Publikum 
ins Zauberland von Oz und ermöglicht so 
einen Blick hinter den geheimnisvollen Re-
genbogen. Gemeinsam kann in der ein-
drucksvollen Akustik der Kirche ein Wirbel-
sturm der Melodien erlebt werden.
Anschliessend können sich die Besucherin-
nen und Besucher gemütlich flussabwärts 
treiben lassen und die schöne blaue Donau 
geniessen. Auch Stromschnellen passiert der 
Musikverein gekonnt elegant. 

Am Meer angelangt, treffen die Musikan-
tinnen und Musikanten auf den sagenum-
worbenen Perseus und tauchen mit ihm in 
die Welt der antiken Götter ein. Zum 
Schluss schwingt sich Tarzan von Liane zu 
Liane und führt in seine rhythmus- und 
stimmenreiche Dschungelwelt. Bis schliess-
lich alle wieder in der Kirche ihren Platz 

Am Sonntag, 29. November 2015 lädt der Musikverein Weinfelden mit seinen gut 50 
Musikantinnen und Musikanten um 17.00 Uhr zum traditionellen Konzert in der 
Kirche ein. Dieses findet in der katholischen Kirche Weinfelden statt.

finden und in die Vorweihnachtszeit entlas-
sen werden. Im Anschluss an das Konzert 
lädt der Musikverein Weinfelden das Publi-
kum zum Apéro ein.

Musikverein Weinfelden 
Leitung: Bruno Uhr

Sonntag, 
29. November 2015

17.00 Uhr 
Katholische Kirche  

Weinfelden
Apéro

Eintritt frei (Kollekte)

Weihnachts-Aktion 
Beim Kauf eines MTB mit 26“ Rad erhalten Sie  

 Gratis 
 

 Steckschutzblech 
 Ständer   
 Beleuchtung 
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An  Weihnachten denken     Velo schenken  

Frauenfelderstrasse 61 - 8570 Weinfelden - 071 622 49 69 - www.velo-schwarz.ch

Zu Besuch bei: Stedy Gwürz AG, 
im Neubau in Weinfelden

3. Volksfilmtag – das Filmfestival eröffnet das «Gotthard-Jahr»

Handarbeit wird im Betrieb immer noch 
grossgeschrieben. Was dies heisst, durften 5 
Mitglieder selber ausprobieren: Mit Haube, 
Schuhüberzieher und Mantel bekleidet, 
ging’s sogleich ans Abfüllen, Deckel ver-
schauben und Etikettieren des wohl bekann-
testen Gewürz von Stedy – dem Härdöpfel-
Gwürz. Die Freude des Erzählers schlug 
auch sofort auf die neu instruierten über, 
welche voller Elan ans Werk gingen und fast 
nicht mehr aufhören wollten mit Abfüllen. 
Alles werde immer noch in Handarbeit in 
kleineren Mengen ausgeführt, um die be-
schäftigten Personen über das Jahr hinweg 
auslastend zu beschäftigen. Ebenso wird 
dadurch das Lager kleingehalten, um die 
Frische-Garantie der Waren zu gewährleis-
ten. Ebenso kann so flexibel reagiert werden, 
falls ein Kunde kurzfristig etwas spezielles 
wünscht. Per heute sind im Betrieb 12 Perso-
nen, Eltern eingerechnet, beschäftigt.Die 
Firma wurde im Jahre 1980 durch Herr 
Stettler senior gegründet. Als Metzger hatte 
Vater Stettler ein Flair für Gewürzmischun-
gen aller Art. Durch sein Talent und die Freu-

2016 wird das «Gotthard-Jahr». Mitte 2016 
wird der Gotthard-Basistunnel offiziell eröff-
net. Der Gotthard-Basistunnel ist mit 57 km 
der längste Eisenbahntunnel der Welt. Der 
Gotthard ist nicht nur ein Eisenbahnthema 
sondern auch der Mythos der Schweiz und 
das seit Jahrhunderten. Geschichten über 
den Berg, den Pass und die Menschen, die 
dort wohnen, haben die Region geprägt und 
zu dem gemacht, was sie heute ist. Der Volks-
filmtag zeigt deshalb Spiel- und Dokumen-
tarfilme zum Thema «Gotthard».

Neu sind die «Specials», bei denen auf ein 
Thema eingegangen wird und verschiedene 
Filme dazu zeigt. «Special»-Themen sind die 
Eisenbahn am Gotthard, die Gotthardfestung 
oder der Bau des Gotthard-Basistunnels.
Auch dieses Jahr hat das Team des Volksfilm-
tags wieder viele Gäste eingeladen. Darunter 
befinden sich der Betriebsleiter der legendär-
en Gotthardfestung Sasso San Gottardo, der 
Museumsdirektor des Museo Nazionale del 

Jahr eine Eigenproduktion realisiert. Gezeigt 
wird dieser Film im Special «Geheimnis Gott-
hard» nach dem Mittag im Saal 1. Hier wer-
den auch historische Filme gezeigt. Deswe-
gen wird extra einen 35mm-Filmprojekter im 
Saal installiert. Nebst der Geschichte spüren 
die Zuschauer auch richtige Filmaufführun-
gen mit einem knatternden Film-Projektor 
aus vergangener Zeit. Ein weiterer neuer As-
pekt des Filmfestivals ist, dass am 3. Volks-
filmtag 2016 die Kinosäle in Bühnen für In-
terviews und Gespräche mit Gästen 
verwandelt werden können. Eine speziali-
sierte Firma sorgt mit einer zusätzlichen Be-

Nach der herzlichen Begrüssung durch 
Herrn Valentin Stettler, durften alle 
interessierten Gewerbeverein-Mitglie-
der eine erfrischende Führung, mit 
gelungen gewürzten Details miterleben. 

Das Filmfestival eröffnet mit dem 3. Volksfilmtag das «Gotthard-Jahr». Einen ganzen Tag lang Filme flimmern im Cinema 
Liberty in Weinfelden Filme um, in und über den Gotthard über die Leinwand. Neu wurde für die Durchführung der Sonntag 
ausgewählt – ein Familien- und Gewerbefreundlicher Tag. 

de am Mischen der Gewürzteile wagte er 
den Schritt in die Selbständigkeit. Wie wir 
dies heute sehen dürfen, mit grossem Erfolg.
Vor 14 Jahren ist dann Valentin Stettler ins 
elterliche Geschäft eingestiegen. Damals gab 
es ca. 1200 Rezepturen für ca. 700 Kunden. 
Dies alles wurde durch 3 Personen abgewi-
ckelt. Seither ist das Bestreben, schrittweise 
zu wachsen. Mit Stolz darf die Stedy mittler-
weile ca. 3500 Kunden zu ihren Marinade 
und Gewürzabnehmern zählen.

Der Besuch an 18 Messen jährlich gehört wie 
die ca. 84 Degustationen pro Jahr zum nor-
malen Alltag der Belegschaft dazu. 2015 
werden ca. 280 to Marinade und Gewürze 
verkauft. Die Firma Stedy Gwürz AG ist stolz, 
in Weinfelden ansässig zu sein und hier ihren 
Neubau realisiert zu haben. Durch die regi-
onale, aber auch überregionale Bekanntheit 
von Weinfelden, kann auch Stedy Nutzen 
ziehen und darf doch viele Besucher von nah 
und fern zu Besichtigungen und Führungen 
begrüssen.

Valentin Stettler: «Wir möchten unsere Freude 
am Gwürz mischen zeigen und dies mit zufrie-
denen Kunden teilen.» Wir danken Herrn Va-
lentin Stettler für die interessante, unterhalt-
same Führung durch den Betrieb und auch die 
feine Degustation zum Schluss.

San Gottardo, Filmemacher und weitere Gäs-
te. Diese erzählen aus ihrer Arbeit in der Fes-
tung, im Passmuseum oder auch wie sie ihre 
Filme realisiert haben und von vielen The-
men mehr. Ebenfalls neu, ist dass der 3. 
Volksfilmtag an einem Sonntag stattfindet 
und damit die Bedürfnisse von Familien und 
Gewerbe berücksichtigt. Der Höhepunkt für 
Familien ist der Sonntagnachmittag. Gezeigt 
wird der Schweizer Spielfilmklassiker «Mein 
Name ist Eugen», der Gross und Klein zum 
Lachen anregt und zur Reise mit den drei 
Lausbuben über den Gotthard ins Tessin ein-
lädt. Das Volksfilmtag-Team hat auch dieses 

leuchtung und Tonanlage für eine gute Ver-
ständlichkeit und setzt die Moderatoren und 
Gäste ins optimale Licht.Für das Wohl der 
Gäste ist gesorgt, in den Pausen kann man 
sich verpflegen und sich bei einem guten 
Tropfen Wein mit anderen Gästen über das 
Gesehene austauschen. In der Nachmittags-
pause offeriert das Volksfilmtagteam auch 
dieses Jahr wieder einen Apéro. Beim Ticket-
system wird auf den Wunsch der Zuschauer 
vom letzten Jahr eingegangen. Neu können 
auch Tickets für nur einen Film gekauft wer-
den. Wie schon früher sind die Tickets zu 
günstigen Preisen erhältlich.

Mit diesem Einblick rund um, in und über 
den Gotthard eröffnet der 3. Volksfilmtag das 
legendäre Jahr 2016, an welchem der Gott-
hard-Basistunnel im Juni eröffnet wird. Las-
sen Sie sich überraschen, was Sie alles an 
diesem Volksfilmtag erwartet – schauen Sie 
schon heute auf www.volksfilmtag.ch nach. 
Der Vorverkauf läuft ab sofort im Liberty Ci-
nema (Tel.071 622 00 33), in der Apotheke 
Aemisegger in Weinfelden (Tel. 071 622 40 
77) oder eine Online-Bestellung ist auf www.
volksfilmtag.ch möglich. 

Die Teeaktion des Blauen Kreuz Präventi-
on und Gesundheitsförderung TG/SH 
läuft auf Hochtouren. Das vielfältige Tee-
angebot  enthält verschiedene Früchte-, 
Grün- und Kräutertee. 
Auch die immer beliebteren Rooibushtee 
werden angeboten. Besuchen Sie unseren 
online Teeshop und entdecken Sie das pas-
sende Geschenk für Ihre Freunde, Familie 
und Bekannte oder geniessen Sie selber 
einen warmen Tee. 
Ganz herzlichen Dank an Kosmetikstudio-
Schaller, Kreuzlingen, für die Unterstüt-
zung der Teeaktion.

Teegeschenke für Ihre Kundschaft
Schenken Sie Ihren Kunden, Geschäftspart-

Tee-Aktion…
ein Genuss für jeden Tag

nern und Lieferanten ein Dankeschön! Wir 
bieten Ihnen Geschenke aus Tee in verschie-
denen Preisklassen. 
Sie bestellen, wir liefern! Die Etiketten kön-
nen auf Wunsch mit Ihrem Firmenlogo ver-
sehen werden. Werfen Sie einen Blick auf 
www.teeaktion.ch oder nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf unter 071 622 40 46.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisen-Mitglieder erleben mehr.
Konzerte, Raiffeisen Super League, Ski-Gebiete zu 
attraktiven Preisen und gratis in über 470 Museen.
raiffeisen.ch/memberplus

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Mittelthurgau 
mit Standorten in Bürglen, Schönholzerswilen, 
Sulgen und Weinfelden 
Telefon 071 626 99 00

SM34044.01
Fr. 279.--

uhren - schmuck
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Mit ihrem Debütalbum «Like the 
Water» und ihrem zweiten Album 
«Venus & Mars» erreichte Eliane 
jeweils innert kürzester Zeit Gold-
status und verzauberte auf den 
bisherigen Tourneen ihre Fans in 
der ganzen Schweiz. Die 24-jähri-
ge hat sich mit grossen Schritten 
zur gestandenen Sängerin gemau-
sert. Mit der aktuellen CD «Bright 
Lights» zementierte Eliane ihren 
Status in der Schweizer Musik-
landschaft. Über «Bright Lights» 
sagt Eliane: «Ich hatte noch nie so 
viel Persönliches in meine Songs 
reinpacken können, wie in jene 
von Bright Lights. Gerade deshalb 
bin ich überglücklich mit dem Er-
gebnis und denke, die intensive 
Arbeit hat sich gelohnt». 

Auf die bevorstehende Weih-
nachtstournee freut sich Eliane 
besonders: «All diejenigen, die 
sich im oft stressbeladenen De-
zember einen Abend lang eine 
kleine Auszeit nehmen möchten, 
dürfen gerne zusammen mit mir 
und meiner Band im schönen 
Weihnachtszauber abtauchen. Ich 
freue mich auf alle Konzertbesu-
chenden und werde euch mit 
weihnächtlichen Songs, meinen 
eigenen Highlights aus meinen 
drei CDs und natürlich mit meiner 
tollen Band herzlich erwarten!». 
Weihnachten, Piano, Balladen 
und die sanfte wunderschöne 
Stimme von Eliane, zusammen 

Ein ideales Schlafklima, trocken 
und warm zugleich, ist die wich-
tigste Voraussetzung für einen ru-
higen und erholsamen Schlaf. Die 
Bettdecken von Badertscher zeich-
nen sich durch einen optimalen 
Temperaturausgleich und perfek-
tes Feuchtigkeitsmanagement aus. 
Die Bettdecken und Auflagen sind 
Beispiele für innovative und ökolo-
gische Bettwarenprodukte mit 
überzeugenden Auswirkungen auf 
einen erholsamen Schlaf.

Überzeugende Eigenschaften für 
einen optimalen Schlaf
Die feine Schafschurwolle sorgt für 
bestes Schlafklima, selbst bei star-
kem Schwitzen. Sie schlafen auch 
bei schwankenden Raumtempera-
turen kuschelig und erholsam. Die 
natürlichen Bettdecken von Ba-
dertscher bieten viele Vorteile:
•  höchster Komfort selbst bei star-

kem Schwitzen

mit ihrer 6-köpfigen Band, das er-
wartet das Publikum an den Weih-
nachtskonzerten von Eliane. Elia-
ne lädt in ihre Welt ein, die Welt 
der Balladen und des Pianos. Es 
wird für lange Zeit die letzte Gele-
genheit sein, Eliane live auf der 
Bühne zu sehen. Die sympathi-
sche Musikerin wird nach der 
Weihnachtstournee eine längere 
Konzertpause einlegen und wie-
der die Schulbank drücken, um 
ihr unterbrochenes Studium abzu-
schliessen. Gelegenheit Eliane 

• natürliches Schlafklima
• optimaler Feuchtigkeitstransport
•  optimales Temperaturmanagement
•  vitalisierende Eigenschaften der 

Schafschurwolle
•   garantiert kontrollierter Ursprung

Top-Preise ab Fabrik dank 
Eigenkonfektion
Nebst den natürlichen Bettdecken 
und Auflagen zeigt das Badert-
scher Fabrikladenteam individuel-
le Matratzen, Klima-Kissen, Sitze 
und Polster auf Mass gefertigt und 
viele weitere Produkte. Suchen Sie 
eine Weihnachtsüberraschung? Im 
Fabrikladen in Heldswil finden Sie 
das perfekte und sinnvolle Ge-
schenk! Die Öffnungszeiten des 
Fabrikladens Heldswil sind Mon-
tag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag, jeweils von 14 – 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinba-
rung. Weitere massgeschneiderte 
Informationen finden Sie unter 
www.badertscher-fabrikladen.ch.

noch einmal live zu sehen gibt es 
am Sonntag, 06. Dezember 2015 
um 19 Uhr im Thurgauerhof 
Weinfelden. Vorverkauf und wei-
tere Infos: Alle Ticketcorner-Stel-
len, www.dominoevent.ch, Die 
Post, Coop City, Manor und SBB-
Billettschalter.

Eliane & Band auf Weihnachts-
Tournee 2015:
Sonntag, 06. Dezember 2015, 
19.00 Uhr, Thurgauerhof 
Weinfelden

Eliane & Band auf Weihnachts-
Tournee im Turgauerhof Weinfelden

Kuscheliges Schlafklima für 
zauberhafte Winternächte 

Nach der erfolgreichen «Bright Lights»-Tournee im Frühjahr 2015 kommt Eliane am 06. Dezember 2015 
auf ihrer Weihnachts-Tournee in den Thurgauerhof Weinfelden. Zusammen mit ihrer sechsköpfigen 
Band präsentiert Eliane ein ganz spezielles Weihnachtskonzert. Die Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf bekannte Songs wie «Venus & Mars», «Leave A Light on» oder «Bright Lights» freuen, aber auch 
weihnachtliche Überraschungen werden in der Songauswahl von Eliane nicht fehlen. Nach dieser 
Weihnachts-Tournee wird Eliane eine längere Konzertpause einlegen um ihr Studium abzuschliessen.

Die Nächte werden länger und kälter – jetzt ist der beste Zeitpunkt, 
um das eigene Schlafklima anzupassen. Der Badertscher Fabrikla-
den in Heldswil lädt Sie ein, neue Bettdecken, Auflagen, Kissen und 
vieles mehr zu entdecken und kennen zu lernen.
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Fabrikladen

Hohentannerstr. 2 • 9216 Heldswil • 071 642 45 30
www.badertscher-fabrikladen.ch

•Klimakissen
•Bettdecken
•Wollauflagen
•Matratzen
Profitieren Sie von unseren
Top-Preisen in Heldswil: 
Mo, Mi, Fr 14 – 17 Uhr ab Fabrik!

 Fr, 04.12.15, 20 Uhr, Casino Herisau
 So, 06.12.15, 19 Uhr, Thurgauerhof Weinfelden
 So, 20.12.15, 19 Uhr, Kreuz Rapperswil-Jona
Vorverkauf: Ticketcorner, Die Post,
Coop City, Manor und SBB-Billettschalter
Alle Veranstaltungen & Tickets: www.dominoevent.ch

Grosse Ticketverlosung
Der Weinfelder Anzeiger verlost 1x 2 Tickets für das Konzert von Eliane 
& Band am 6. Dezember im Thurgauerhof in Weinfelden. Rufen Sie uns 
an, ab Freitag 27. November 13.30 Uhr unter der Nummer 071 626 17 18
Der erste Anrufer gewinnt!

Alles für gemütliche Winternächte: Passende Matratzen, kuschelige 
Decken, Auflagen, Kissen und massgeschneiderte Polster finden Sie 
jetzt im Badertscher Fabrikladen in Heldswil.
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Bei den Abbrucharbeiten an einem seit 20 Jahren leerstehenden Internats in 
Edinburgh wird in einem der vier Türmchen ein ausgebleichtes Skelett gefunden. 
Dieser Mensch scheint seit Jahren dort gelegen zu haben und so ist es die Ab-
teilung Cold Case von Karen Pirie, die die Er-
mittlungen übernimmt. Bei einer ersten Un-
tersuchung des Schädels und der Knochen 
zeigt sich, dass es sich um einen Mann ge-
handelt, der erschossen wurde. Die Ratten 
haben ihren Teil dazu beigetragen, dass es 
den ermittelnden Polizisten kaum möglich 
ist die Identität des Mannes festzustellen. 
Nur einem Zufall ist es zu verdanken, dass 
Bankangaben gefunden werden. 

Karen Pirie ist für ihre Hartnäckigkeit und 
ihr furchtloses Handeln bekannt. Dieser 
Hartnäckigkeit und einem Zufall ist es zu 
verdanken, dass die Polizistin auf Prof. 
Maggie Blake und ihrem seit acht Jahren 
verschwunden Partner Mitja Petrovic auf-
merksam wird. Maggie Blake lebte und 
unterrichtete während der Jugoslawien-
kriege in den 90er Jahren in Dubrovnik 
und lerne dort Mitja kennen. Sie hat die 
Belagerung von Dubrovnik mit allen 
Schrecken persönlich miterlebt und etab-
lierte sich seit dieser Zeit als Expertin für 
den Balkan. Nach Ende des Kroatienkon-
fliks ist sie nach Oxford zurückgekehrt. 
Später folgte ihr Mitja Petrovic, der Gene-
ral der kroatischen Armee und später 
UNO-Berater war, nach England. Nach 
einer glücklichen, gemeinsamen Zeit, 
während den ersten DenHaager Men-
schenrechtsprozessen, verschwindet un-
erwartet Mitja, und Maggie erhält nie 
mehr ein Lebenszeichen von ihm. Da sie 
den Verdacht hat, dass Mitja in Kroatien 
eine Familie hat, glaubt sie Mitja sei dort-
hin zurückgekehrt und wolle sie durch 
sein Schweigen schützen.

Lange Zeit tritt Karen mit ihren Ermittlun-
gen auf der Stelle. Überall trifft sie auf 
Mauern des Schweigens, bestenfalls auf 
Halbwahrheiten. Um endlich Licht in die 
Sache zu bringen, reist Karen nach Kroati-
en in das Heimatdorf von Mitja  und macht 
dort erschreckende Entdeckungen. Zu-
rück in England hinterfragt sie diese neu-
en Erkenntnisse und ist sich auf einmal 

nicht mehr sicher, ob hier wirklich ein 
skrupelloser Rächer am Werk war oder ob 
die Lösung doch in Grossbritannien zu su-
chen ist.

Val McDermid ist seit Jahren eine Grösse 
unter den Thriller-Schriftstellern. In die-
sem Buch greift sie die Schrecken des Bal-
kankrieges auf. Hinterfragt, ob sich Opfer 
und Täter so einfach einteilen lassen und 
wer ist Opfer und wer Täter? Ist Liebe und 
Menschlichkeit vor dem Hintergrund all 
dieser Gräueltaten noch möglich? Dieser 
Thriller packt seine Leser von der ersten 
Seite an, der Fall ist spannend und schnell 
zu lesen. Wer glaubt alles zu verstehen, 
wird immer wieder mit Wendungen über-
rascht, die die Komplexität des Falles zei-
gen. Ein spannendes Buch für stürmische, 
lange Winterabende.

Besuchen Sie uns in der Regional-biblio-
thek Weinfelden und fragen Sie nach die-
sem Buch. Ein Tipp von: 
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Val McDermid: Der lange Atem 
der Vergangenheit

Regionalbibliothek Weinfelden

ADVENTSKONZERT
Samstag, 13. Dezember 2015 | 17.00 Uhr
Evangelische Kirche Bussnang

Es musizieren
• Panflötenschülerinnen und -schüler von Hansjörg Rechsteiner
• Harfenschülerinnen und -schüler von Valérie Nufer-Secretan
• Gesangsschülerinnen von Alea Schaub
• E-Bass-Schüler von Roland Christen

Werke aus
Barock und Romantik, Folklore und Popularmusik

Leitung
Hansjörg Rechsteiner, Klavier/Gitarre

Eintritt
Eintritt frei / Kollekte zugunsten des Stipendienfonds 
der Musikschule Weinfelden

www.musikalis.ch

Adventskonzert der Musik-
schule Weinfelden

Die Zuhörerinnen und Zuhörer erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit Werken 
aus den Barock und der Romantik sowie Fol-
klore aus Irland und Rumänien. Unter der 
Gesamtleitung des Panflötenlehrers Hansjörg 
Rechsteiner spielen Panflötenschülerin-nen 
und –schüler, das Harfenschülerinnen und 

Am Sonntag, 13. Dezember 2015 findet um 17.00 Uhr in der evan-gelischen Kirche 
Bussnang das Adventskonzert der Musikschule Weinfelden statt. Musikschülerin-
nen und -schüler begleiten uns in hektischer Zeit am vierten Adventssonntag in 
einen ruhigen und besinnlichen Abend.

-schüler von Valérie Nufer, E-Bass-Schüler 
von Roland Christen und Gesangsschülerin-
nen von Alea Schaub. Die Mitwirkenden freu-
en sich auf eine grosse Zuhörerschaft. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei. Die Kollekte 
kommt dem Stipendien-fonds der Musikschu-
le Weinfelden zugute.www.musikalis.ch
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22. Berufswahlparcours der 
2. Oberstufe Weinfelden 

82 Jugendliche nahmen die Gele-
genheit wahr, sich unkompliziert 
an einem Mittwochnachmittag 
die Tätigkeiten einer Firma aus 
der Nähe zu betrachten. Die Betei-
ligung seitens der Schüler wie 
auch Organisationen war wieder-
um sehr erfreulich (siehe auch 
Entwicklung Grafik). Offenbar 
stellt dieses Angebot ein wichtiges 
Instrument in der Berufswahl dar. 
Auf Grund des aktuellen Überan-

gebotes der Lehrstellen, sind auch 
die Betriebe gefordert, ihre inter-
essierten Kandidaten und Kandi-
datinnen frühzeitig zu rekrutie-
ren. Der Berufswahlparcours ist 
deshalb eine gute Plattform, die 
eigene Firma bzw. den Beruf at-
traktiv zu positionieren.

Nachdem im letzten Jahr vor al-
lem kaufmännische Berufe nach-
gefragt wurden, standen dieses 

Jahr Kleinkinderzieherin, Infor-
matiker/Mediamatiker oder Tier-
medizinische Praxisassistentin 
auf der Hitliste.

Die Heranwachsenden nutzten die 
Gelegenheit ihren Griffel und den 
Duden mit Spitz-hacke, Fotoappa-
rat, Schwingbesen oder Hammer 
zu tauschen. Die Einsicht in Küche 
oder Backstube, Praxis oder Spiel-
zimmer, Büro oder Werkstatt, La-
bor oder Bauplatz waren wieder-
um sehr eindrücklich. Viele 
bereiteten sich gut auf den Nach-
mittag vor, stellten Fragen an die 
Ausbildner und arbeiteten aktiv 
mit. Natürlich fiel es nicht allen 
gleich leicht und oft vergisst man, 
dass die Schülerinnen und Schüler 
noch sehr jung an Jahren sind und 

Die 2015 teilgenommenen Betriebe:
A. Keller AG Ingenieurbüro
AD. BACHMANN AG
Aemisegger AG
Almega AG
Amt für Informatik Kt. TG
APH Schloss Eppishausen
APOTHEKE DR. HOERMANN
Bahnhof SBB
Bornhauser AG Holzbau
Büchel Neubig Architekten
Chinderhuus Weinfelden
CoVet Tierärzte
dä beck strassmann
Debrunner Acifer AG
DENIPRO AG
DHOLLANDIA-Vertretung AG
E. Zwicky AG 
Ellenbroek Hugentobler AG
Erich Keller AG
Floristik-Design
FMS Druck AG
Forstrevier Ottenberg
Foto Alternativ
Gasthaus zum Trauben
Grolimund Gartenbau AG
Hänseler Aluguss GmbH
Haute Coiffure Francaise
Hochuli Metallbau AG
ICG Ingenieure AG
Ingenieure  Widmer + Partner  AG
Kasper AG Möbelwerkstätte
Keller-Rutishauser AG Schreinerei
KIBAG Bauleistungen AG
Kradolfer GmbH Gipsergeschäft
Krattiger GmbH
Lendenmann Raumgestaltung GmbH
Martin Vock AG Malergeschäft
Meier Schreinerei AG
Meyerhans Mühlen AG
Model AG
Molkerei Biedermann AG
Möschinger AG
MTT-Weinfelden
Nater Nutzfahrzeuge AG
Neugart Optik AG
NRP AG
Physiotherapie Rob van Gelderen
Pius Schäfler AG
Prandini AG Heizung Lüftung Sanitär
Schiess Wohndesign
Sievi AG Carrosserie + Spritzwerk
Sonderegger Publish AG
Spirig AG Gärtnerei
Stiftung Friedheim
STURO AG Kunststoffwerk
Stutz AG Frauenfeld
Technische Betriebe Weinfelden AG
Tierärztliche Klinik GST Stockrüti AG
Ulmann AG
WANZENRIED BAU AG
WIESLI HOLZBAU AG
Zweirad Schwarz

UND

Schüchternheit und Zurückhal-
tung zu diesem Alter gehören. Es 
ist für viele der erste Schritt in die 
Erwachsenenwelt.

Das Gewerbe Weinfelden und Um-
gebung wünscht an dieser Stelle 
allen Schülerinnen und Schülern, 
dass sie ihren Traumberuf bereits 
erspäht haben und sich bald mit 
einem Lehrvertrag schmücken 
dürfen oder ihren Weg an einer 
weiterführenden Schule bege-hen 
können. Ein grosser Dank gebührt 
allen, die sich für diesen Anlass 
engagieren! 

Herbstzeit ist Jagdsaison – für die Wahl einer Lehrstelle. 
Die Schüler und Schülerinnen der 2. Oberstufe des Pes-
talozzi Schulhauses wurden vom Gewerbeverein Wein-
felden und Umgebung eingeladen, sich auf die Fährte 
ihres möglichen Wunschberufes zu bege-ben. Stolze 62 
Betriebe aus Handwerk, Industrie und Gewerbe, Dienst-
leistung oder auch Pflege- oder Beratungsorganisationen 
boten 55 verschiedene Lehrberufe an. 
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Gesundheit kann man nicht kaufen oder 
erwerben und sie ist unser wertvollstes 
Gut. In einfachen Übungen lernen Inte-
ressierte das Duft Qi Gong 1. Wer regel-
mässig übt, kann den Körper reinigen, 
entgiften und energetisieren. Die Übun-
gen sind für jedermann, besonders auch 

Qi Gong: Kurs in Weinfelden
geeignet für Menschen mit Allergien, 
wie z.B. Heuschnupfen. Nach dem Ta-
geskurs am 28.11.15 an der Tälligstr. 7 in 
Weinfelden sind Sie fähig, die Übungen 
selbständig zu Hause zu praktizieren.
Infos & Anmeldung an info@shiatsu-
weinfelden.ch oder 071 622 30 72

Probleme mit dem Immunsystem 
sowie Arterienverkalkungen mit 
all ihren Folgen sind bei uns weit 
verbreitet. Gerade in der heutigen 
Leistungsgesellschaft und den zu-
nehmenden Umweltbelastungen 
stösst das Immunsystem oft an 
seine Grenzen. Längerfristig führt 
der ständige Stress zu einer grös-
seren Anfälligkeit gegenüber 
Krankheitserregern. Auch chroni-

Der Hospizdienst Thurgau beglei-
tet seit rund zehn Jahren Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Menschen mit palliativen Krank-
heitsdiagnosen. Eine Betreuung 
zu haben im zeitlichen Raum der 
Diagnose, auf dem eigenen Krank-
heitsweg, bis hin zum Lebensende, 
ist unabdingbar. Und genau dieser 
wertvollen und stetig zunehmen-
den Arbeit widmet sich der Hos-
pizdienst mit den freiwilligen Mit-
arbeitern. Ab sofort befindet sich 
die neue Geschäftsstelle an der 
Bahnhofstrasse 5 in Weinfelden. 
Sie ist zwar noch im Aufbau, wird 
aber schon fleissig besetzt durch 
die Salmsacherin Marina Brugg-
mann. Sie koordinierte zuvor die 
administrativen Angelegenheiten 
von zu Hause aus und betont, dass 
sie nun dank der neuen Geschäfts-
stelle Berufliches und Privates 

Einbruch mit Ankündigung
Der Chefökonom liess keine Zwei-
fel aufkommen, dass die Ungewiss-
heit an den Märkten weiterhin sehr 
hoch sei. Angefangen mit dem 
Vertrauensverlust in den Chinesi-
schen Markt, der in den vergange-
nen Jahren für eine gewissen Sta-
bilität in der Weltwirtschaft sorgte, 
über die immer noch ungelöste 
Schuldenproblematik in Europa 
bis hin zu dem seit lange ausste-
henden Zinsschritt in den USA. Die 
Unsicherheit führt immer wieder 
zu grossen Schwankungen an den 
Finanzmärkten, wie die jüngsten 
Börsenturbulenzen zeigten. 

Zinsschritt in den USA längst 
fällig
Martin Neff führte weiter aus, dass 
die genannten Unsicherheiten die 
USA zögern liessen, die nunmehr 
seit bald 7 Jahren beinahe bei Null 
gehaltenen Zinsen anzuheben. Zu 
gross sei die Angst, dass die Fi-
nanzmärkte diesen Schritt mit 
grossen Verlusten bestrafen wür-
den. Doch der Schritt sei unbe-
dingt notwendig, wenn man eines 
Tages wieder zum courant normal 
zurückkehren wolle. Dies sei umso 
wichtiger, weil die positiven Wir-
kungen der Nullzinspolitik je län-
ger je mehr verpuffen würden. Die 
Bilanzen der Notenbanken seien 
seit der Finanzkrise 2008 in 
schwindelerregende Höhen ange-

sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen zu begleiten, die in schwie-
rige Lebenssituationen geraten 
sind. Ein eigenes Krankheits-
schicksal annehmen, schwindende 
Kräfte, fehlende Ruhe und Gelas-
senheit. Die Freiwilligen des Hos-
pizdienstes stellen sich zur Verfü-
gung, haben Zeit, hören zu und 
stehen bei; nicht nur dem Betroffe-
nen, sondern auch seinem Umfeld. 
Da aber, unter anderem, auch je-
derzeit eine funktionierende Zu-
sammenarbeit mit medizinischen, 
pflegerischen und seelsorgeri-
schen Fachpersonen gewährleistet 
werden muss, ist es umso schöner, 
nun den grossen administrativen 
Alltag in den neuen Büroräumlich-
keiten in Weinfelden bewältigen 
zu können.
Nähere Informationen unter: 
www.hospizdienst-thurgau.ch

sche Krankheiten wie Diabetes, 
Adipositas, Bluthochdruck, Au-
toimmunerkrankungen und der 
regelmässige Genuss von Nikotin 
und Alkohol fördern die im Volks-
mund bekannte Arteriosklerose 
(Arterienverkalkung). 
Um das Immunsystem und die 
Durchblutung wieder auf Trab zu 
bringen hat sich das tibetische Na-
turheilmittel PADMA 28 seit Jahr-

zehnten gut bewährt. PADMA 28 
ist ein zugelassenes Arzneimittel 
auf Naturbasis und fördert die 
Durchblutung, hemmt Entzün-
dungen und wirkt antioxidativ. 
Für Dominik Engeli aus der 
Apotheke Drogerie Parfüme-
rie Aemisegger in Weinfelden 
gehört PADMA 28 zu einem 
der besten Naturheilmittel 
der heutigen Zeit! 

mehr trennen kann. Zu Stande 
kam der Bezug der neuen Büro-
räumlichkeiten auch dank der 
Thurgauischen Krebsliga, welche 
seit dem Jahr 2000 im gleichen 
Haus residiert. Deren Geschäfts-
leiterin Elisabeth Herzog Engel-
mann erklärt, dass die beiden Ins-
titutionen schon seit dem 
Bestehen des Hospizdienstes zu-
sammenarbeiten. «Dass wir dem 
Hospizdienst unsere Räumlichkei-
ten nun kostenlos zur Verfügung 
stellen, war von Anfang an klar. 
Wir dürfen nämlich auch auf die 
freiwilligen Hospizdienstler zu-
rückgreifen, womit wir eine ideale 
Betreuung unserer Klienten ga-
rantieren können.»

Begleiten, Entlasten, 
Unterstützen
Der Hospizdienst Thurgau hat es 

wachsen. Es werde immer schwie-
riger, die künstlich aufgepumpten 
Bilanzen langsam und ohne grosse 
Nebenwirkungen wieder auf ein 
normales Niveau schrumpfen zu 
lassen.

Starker Franken – hohe Löhne
Trotz aller Warnsignale hatte Mar-
tin Neff auch Positives zu berich-
ten. Die Schweizer Währung sei 
seit Jahrzehnten die stärkste Wäh-
rung der Welt. Dennoch sei es der 
Schweiz gelungen, sich den Märk-
ten immer wieder anzupassen und 
die Arbeitslosigkeit tief zu halten. 
Auch wenn der Frankenschock 
dieses Mal besonders hart sei, 
zweifelte er nicht daren, dass es 
der Schweiz gelingen werde, ge-
stärkt aus dieser Fitnesskur her-
vorzugehen. Es sei ihr in der Ver-
gangenheit immer gelungen, die 
richtigen Massnahmen zu ergrei-
fen und in verschiedenen Sparten 
Spitzenpositionen einzunehmen. 
Das werde auch dieses Mal der Fall 
sein. Der angenehme Nebeneffekt 
sei, dass die Schweiz mit dem star-
ken Franken hohe Löhne zahlen 
könne – und davon profitieren wir 
alle.

Im Anschluss an den kurzweiligen 
Vortrag wurden verschiedene Fra-
gen von Martin Neff beantworten. 
Der Ausklang bildete ein reichhal-
tiger Apéro.

Gutschein für eine kostenlose Zungen-Pulsdiagnose oder 
Ernährungsberatung nach 5 Elemente der TCM

                              Praxis für Traditionelle 

          TCMmedi          Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 32 Jahre Berufserfahrung, 

• Deutschsprachig

• seit 12 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig

• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 
Tui-Na Massage  

    (Krankenkassen anerkannt mit          

        Zusatzversicherung)

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne

• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 
des Magen-Darm-Bereiches

• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht

• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 
Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden

• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen

• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention 

         

Fit auf die Piste
Schon ziemlich bald hält der Winter Einzug und die Vorbe-
reitung für die Skisaison sollte im vollen Gange sein. Neue 
Ski werden ausprobiert, modische Schuhe und Kleider 
werden angeschafft. Wie sieht’s mit der körperlichen 
Vorbereitung aus?
Die häufigste Verletzungsursache ist der Sturz während einer 
Fahrt ohne eine Fremdbeteiligung. Einfach gesagt sollte also ein
Sturz vermieden werden. Dies ist jedoch einfacher geschrieben 
als tatsächlich umgesetzt. Mit grossem Abstand folgt dann die Ver-
letzung nach einer Kollision zweier Skifahrer.

Ungünstige Voraussetzungen die bei einer Verletzung mitspielen:
- der relativ aggressive Kunstschnee
- erhöhte Risikobereitschaft
- ungenügende Skitechnik
- mangelnde Fitness
- mangelnder Schlaf
- schlechte Sicht, vereiste oder tauende Pisten
- Fahren auf zu schweren Pisten oder in zu starker Gruppe
Das LiveFit Team kümmert sich um eine ausreichende Fitness und stellt fünf Übungen 
(Ausschnitt aus einem kompletten Programm) für eine gute Vorbereitung vor.

Unser Fachteam für Ihre Gesundheit 

2. Bauch gerade auf Ball: 
Stärkung Bauch auf 
instabiler Unterlage

5. Rotation 
Kabelzug: Stärkung seit-
liche Rumpfmuskulatur 
in funktioneller Ausrich-
tunginstabiler Unterlage

3. Proprio Flight: Training der 
Stabilität im Kniegelenk und 
Stärkung des Rückens

4. Plank auf Sypoba:
Globale Rumpfsta-
bilität steigern auf 
schwieriger Unterlage 
(Sypoba)

eigene Fahrstil, desto fitter sollte der Fah-
rer sein. Ausdauer, Tiefenstabilität, Koor-
dination und Kraft sind wesentliche Fit-
nessmerkmale, die in der Vorbereitung 
regelmäßig eingeplant werden sollen. Mit 
einer genügend ausgeprägten Fitness 
macht das Skifahren so richtig Spass. Das 
LiveFit Team hilft bei der Umsetzung der 
Vorbereitung.Gerne beraten wir Sie vor 
Ort im Zentrum Live in Weinfelden.

Urs Steffen - LiveFit Weinfelden, 
Zentrum Live
Amriswilerstrasse 57
8570 Weinfelden
071 622 35 15, www.livefit.ch

Beim Skifahren sind es vor allem die Bein-
muskeln, die Kraft auf die Kanten bringen 
und so für die optimale Fahrsicherheit sor-
gen. Die Basis für eine gute Kraftübertra-
gung auf den Schnee ist vor allem der 
Rumpf (Corestability). Rumpftraining 
stärkt Ihre Körpermitte und steigert so den 
Fahrspaß erheblich. Skifahren erfordert 
eine gute Fitness, damit auf der Piste nicht 
der Spass verloren geht. Je sportlicher der 

1. Kniebeugen Bosu: Kräftigung 
Oberschenkel und Stärkung 
Stabilität Knie und Rumpf

Gesundheits-Prophylaxe mit PADMA 28

Hospizdienst Thurgau im Umbruch Starker Franken – 
hohe Löhne

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
                                                                             
                           mit 
    im Advent   

  immer willkommen – Geschenkgutscheine 
Erlebnis-Weihnachtsmarkt in Bad Hindelang 
Freitag – Samstag, 04. – 05. Dezember                 pro Person Fr. 285.— 
1 Übernachtung HP, Eintritt und Ticket „Stille Nacht“ 
Huttwiler Wiehnachtsmärit  
Tagesfahrt  Freitag, 27. November                         pro Person Fr. 58.— 
zauberhafte Christkindlmärkte in Innsbruck  
Tagesfahrt  Montag, 30. November                        pro Person Fr. 58.— 
Traditionelle Chlausfahrt      
Nachmittag-Abendfahrt  Montag, 7. Dezember  pro Person Fr. 83.— 
Esslinger Mittelaltermarkt und Weihnachtsmarkt 
Tagesfahrt  Donnerstag, 10. Dezember                 pro Person Fr. 58.— 

herz – reisen  Heuer und Jarz 
Einfangstrasse 7   8575 Bürglen 
Fon  071 630 03 05   info@herz-reisen.ch 

Der Hospizdienst Thurgau baut aktuell seine neue Geschäftsstelle in Weinfelden auf. Die Büroräu-
me stellt ihnen dafür die Thurgauische Krebsliga kostenlos zur Verfügung. Somit vereinen sich 
zwei kantonal nicht mehr wegzudenkende Institutionen unter einem Dach.

Die Raiffeisenbank Mittelthurgau hatte zum Wirtschafts- und Fi-
nanzmarktausblick  im Auholzsaal in Sulgen eingeladen. Der 
Chefökonom der Raiffeisen Gruppe, Martin Neff, hielt vor rund 
200 interessierten Zuhörern einen stündigen Vortrag und beant-
wortete anschliessend Fragen aus dem Publikum. 

Auf zu neuen Taten. Marina Bruggmann (Koordination Hospizdienst TG, rechts), fühlt sich wohl im neu 
bezogenen Büro an der Bahnhofstrasse 5 in Weinfelden. An gleicher Stätte befindet sich der Standort 
der Thurgauischen Krebsliga mit ihrer Geschäftsleiterin Elisabeth Herzog Engelmann. 
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Zwei Fachgeschäfte, ein Gedanke

Herbstlager 2015

IHRE TÄGLICHE DOSIS OPTIMISMUS

MAGIC-PRÄMIE
CHF 3’500.–

LAGER-PRÄMIE 
CHF 1’700.–

CITROËN C4 CACTUS
CHF 15’350.–
MIT :
 KLIMAANLAGE  
 7"-TOUCHSCREEN 
 RADIO MP3 UND USB-ANSCHLUS

0 % ANZAHLUNG
4 JAHRE GARANTIE

MAGIC LEASING

citroen.ch
   Angebote gültig für alle zwischen dem 1. und 30. November  2015 an Privatkunden verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C4 Cactus 1.2 PureTech 82 Manuell Live, Verkaufspreis CHF 19’150.–, Magic-Prämie CHF 3’500.– (entspricht 

einer Cash-Prämie von CHF 3’500.–), Lagerprämie CHF 1’700.–, plus Klimaanlage CHF 1‘400.–, gleich CHF 15’350.–; Verbrauch gesamt 4,6 l/100 km; CO2-Emission 105 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B. Leasingzins 2,9 %, 48 Monatsraten zu CHF 199.–, 10’000 km/Jahr, Restwert CHF 7‘538.–, CHF 0.– Sonderzahlung. Effektiver Jahreszins 3 %. 
Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss des Garantieverlängerungsvertrags EssentialDrive (2 Jahre Werksgarantie, 2 Jahre EssentialDrive-Garantie). Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung 
obligatorisch. Abgebildetes Modell mit Optionen: C4 Cactus 1.6 BlueHDi 100 S&S Manuell Shine, Katalogpreis CHF 28‘470.–; gesamt 3,5 l/100 km; CO2 92 g/km; Kategorie A. Der Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt für das Jahr 2015 144 g/km

IHRE TÄGLICHE DOSIS OPTIMISMUS

MAGIC-PRÄMIE
CHF 3’500.–

CITROËN C4 CACTUS
CHF
MIT :
 KLIMAANLAGE  
7"
RADIO MP3 UND USB-ANSCHLUS

  Angebote gültig für alle zwischen dem 1. und 30. November  2015 an Privatkunden verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C4 Cactus 1.2 PureTech 82 Manuell Live, Verkaufspreis CHF 19’150.–, Magic-Prämie CHF 3’500.– (entspricht 
einer Cash-Prämie von CHF 3’500.–), Lagerprämie CHF 1’700.–, plus Klimaanlage CHF 1‘400.–, gleich CHF 15’350.–; Verbrauch gesamt 4,6 l/100 km; CO2-Emission 105 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B.
Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss des Garantieverlängerungsvertrags EssentialDrive (2 Jahre Werksgarantie, 2 Jahre EssentialDrive-Garantie). Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung 
einer Cash-Prämie von CHF 3’500.–), Lagerprämie CHF 1’700.–, plus Klimaanlage CHF 1‘400.–, gleich CHF 15’350.–; 
Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss des Garantieverlängerungsvertrags EssentialDrive (2 Jahre Werksgarantie, 2 Jahre EssentialDrive-Garantie). Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung 
einer Cash-Prämie von CHF 3’500.–), Lagerprämie CHF 1’700.–, plus Klimaanlage CHF 1‘400.–, gleich CHF 15’350.–; Verbrauch gesamt 4,6 l/100 km; CO
Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss des Garantieverlängerungsvertrags EssentialDrive (2 Jahre Werksgarantie, 2 Jahre EssentialDrive-Garantie). Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung 

Verbrauch gesamt 4,6 l/100 km; CO -Emission 105 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B.
Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss des Garantieverlängerungsvertrags EssentialDrive (2 Jahre Werksgarantie, 2 Jahre EssentialDrive-Garantie). Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung 

-Emission 105 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B.

obligatorisch. Abgebildetes Modell mit Optionen: C4 Cactus 1.6 BlueHDi 100 S&S Manuell Shine, Katalogpreis CHF 28‘470.–; gesamt 3,5 l/100 km; CO2 92 g/km; Kategorie A. Der Durchschnittswert der CO

Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer 
Citroën-Spezialist seit über 30 Jahren

www.citroen.ch

ABS MIT BREMSASSISTENT UND
ELEKTRONISCHER BREMSKRAFTVERTEILUNG

SERVOLENKUNG
+ HÖHENVERSTELLBARES LENKRAD

BLUETOOTHTM

+ USB-ANSCHLUSS*

SERVOLENKUNG 
+ HÖHENVERSTELLBARES LENKRAD

+ USB-ANSCHLUSS*

M A XI
T ECHNOLOG I E

MINI
PRE I S

Die Angebote gelten für alle derzeit verfügbaren, zwischen dem 1. Mai und dem 30. Juni 2013 verkauften Fahrzeuge. Angebote gültig für Privatkunden; nur
bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C1 1.0i 68 Manuell Attraction 3 Türen, Nettopreis Fr. 10’750.–, Cash-Prämie
Fr. 1’000.–, Eintauschprämie Fr. 1’500.–, Fr. 8’250.–; Verbrauch gesamt 4,3 l/100 km; CO2-Emission 99 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B.
Abgebildetes Modell: Citroën C1 1.0i 68 Manuell Exclusive 5 Türen, Nettopreis Fr. 14’500.–, Cash-Prämie Fr. 1’000.–, Eintauschprämie Fr. 1’500.–,
Fr. 12’000.–. Mit Option: Sonderlackierung Blau Botticelli Fr. 300.–. Eintauschprämie in Höhe von Fr. 1’000.– für ein über zwei Jahre altes Fahrzeug und von
Fr. 1’500.– für ein über acht Jahre altes Fahrzeug. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 153 g/km. * Je nach Modell serienmässig verfügbar.

CITROËN C1 ab
Fr. 8'250.–

Eintauschprämie bis zu Fr. 1’500.–

Nach dem erfolgreichen 
Nachteislauf im Vorjahr geht 
der SC Weinfelden einen 
Schritt weiter und führt am 
19. Dezember 2015 eine 
Eis-Disco durch. Die Türen der 
Eishalle Güttingersreuti sind 
ab 21.00 für alle Musik- und 
Eisfans ab 18 Jahren geöffnet. 

Von den zahlreich ausgefüllten Wettbewerb-Talons wurden fol- 
gende glückliche Gewinner/innen gezogen, von links nach rechts:

Anzeige

Feiern und Tanzen auf dem Eis, ein 
paar Runden auf dem Gletscher 
bei Disco-Beleuchtung drehen 
oder nur ein kühles Bier an der Bar 
geniessen, alles ist möglich. Als 
besonderes Highlight werden die 
Besucherinnen und Besucher mit-
ten auf dem Eis an einer Bar von 
den SCW Ladies mit feinen Drinks 
versorgt und natürlich gibt es dazu 
coole Musik vom DJ.
Der SC Weinfelden freut sich auf 
einen tollen und unvergesslichen 
Disco-Abend mit vielen aufgestell-
ten Gästen!

Die drei Gewinner/innen haben 
die Anzahl Geschäftsbereiche der 
Pius Schäfler AG wie folgt mit der 
Zahl „4» richtig ausgefüllt, 
Papeterien, Online Shop, Interior 
Design, Print Solutions
Helena Hongler Filialleitung Pa-
peterie sowie Thomas Wallner 

Abteilung Print Solutions gratu-
lieren den Gewinnern und wün-
schen Ihnen viel Freude mit dem 
Preis.

Endlich wieder eine Eis-Disco 
in der Weinfelder Gütti

Wega Wettbewerb bei 
Pius Schäfler AG

MODESCHMUCK
SO EINZIGARTIG WIE SIE!
EDELSTAHL TRIFFT AUF SWAROVSKI®-ELEMENTS

Grosser Wettbewerb vom 25.November – 15. Dezember 2015

sandra baumgartner
frauenfelderstrasse 34, 8570 weinfelden
078 711 18 50, www.crea-home.ch

Anzeige

Öffnungszeiten im Dezember
Montag bis Samstag geöffnet

Sonntagsverkäufe:
13.Dezember mit Weihnachtsmarkt
20.Dezember 

Mami, Papi wenn 
gommer in Spiwal!
Juhui...!

Spiwal - das grösste Spielzimmer in der Region

Schaufensterwettbewerb 
vom 1. November bis 6. Dezember 2015

Gewinnen Sie Warengutscheine im Wert von Fr. 1500.–
und kaufen Sie damit Ihre Weihnachtsgeschenke.

Verlosung schon am 8. Dezember 2015.

In der Vorweihnachtszeit führen die beiden 
Fachgeschäfte Spiwal und Crea – Home 
einen Schaufenster Wettbewerb durch. 
Schauen sie sich die Schaufenster genau 
an, holen sie einen Talon im Geschäft und 
füllen sie diesen aus. Bei Heidi Walraf und 
ihrem Team im Spiwal warten Gutscheine 
auf die Gewinner und bei Sandra Baum-
gartner im Crea – Home können sich die 

Sonne, Meer, und geniale Gemeinschaft. 
Vom 2. – 11. Oktober konnten dies 52 Ju-
gendliche der Evangelischen Kirchgemein-
den Berg und Weinfelden, sowie deren neun 
Leiter erleben. Neben dem Baden im Meer, 
Pool oder im grossen Whirlpool, standen 
auch Sport und Ausflüge nach Barcelona 
und den Erlebnispark Port Aventura  auf dem 

glücklichen Gewinner über Edelstahl-
schmuck mit Swarovski  Elemenst freu-
en.Und die Freude ist gleich doppelt 
denn die Preise können noch vor Wein-
achten eingelöst oder abgeholt werden.

Also kommen sie vorbei die beiden 
Fachgeschäfte Spiwal und Crea – Home 
freuen sich jetzt schon auf ihren Besuch.

Programm. Ein fester Bestandteil waren 
auch die morgendlichen Andachten,  das 
gemeinsame Singen und das Austauschen 
und Diskutieren von Lebens- und Glaubens-
fragen. 
Nach diesen wundervollen Tagen, fiel der 
Abschied von Spanien nicht einfach und wir 
schauen gerne auf dieses Lager zurück. 

1. Preis Bürostuhl Markus Azzali, Güttingen
2. Preis Online Gutschein Irene Franz, Weinfelden
3. Preis Papeterie Gutschein Fränzi Keller, Märstetten

Wir verkaufen auch
Ihre Immobilie

mit professionellen 
Verkaufsaktivitäten!

www.era-immobilien-weinfelden.ch

Wolfgang Kern
Fadri Lemm

T 071 633 33 40
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bekannt - erkannt

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden

Anzeige

Zitat des Monats

Liebe Leser, Sie halten bereits die 53. Ausgabe des Weinfelder Anzei-
gers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen immer noch. Da bekanntlich 
niemand perfekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive Kritik und Anregun-
gen sehr verbunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar für Ihre inhaltli-
che Mitgestaltung dieses jungen regionalen Mediums. Die nächste 
Ausgabe erscheint am 16.  Dezember 2015. Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit! Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

«Jede schwierige Situation, die du jetzt meisterst, 
  bleibt dir in der Zukunft erspart.»

(Dalai Lama)

letzte Seite

Ski | Skischuhe | Skibekleidung | Tourenausrüstung | Wintermode
WINTERSPASS PUR!

Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der 
Weinfelder Bevölkerung. Die sich erkennende Person 
erhält einen übertragbaren Gutschein bei SUN-Fitness 
im Wert von CHF 50.-

An der Ecke beim Haffterhaus 
begrüsst der Samariterverein 
Weinfelden die zahlreichen Ad-
ventsmarktbesucher und offe-
riert einen heissen, würzigen 
Weihnachtstee und selbstgeba-
ckene Guezli. Bei interessanten 
Gesprächen können Sie die Aus-
lage bestaunen und herzhaft 
zugreifen. 

Der Verein verkauft nebst Sama-
riterartikeln wie Rettungsde-
cken und Beatmungsmasken 
auch selbst gebackene Zöpfe, 
Zopfknöpfe, Brote, Weihnachts-
guezli, gebrannte Mandeln und 
Anisherzen. Neu führen wir ad-
ventliche Konfitüren, die sich als 
kleine Geschenke sehr gut eig-
nen. Duftkissen, Etuis für Stifte 
oder Pflästerli, Pulswärmer und 
vieles mehr finden Sie auch an 
unserem Stand. Unser Motto am 
diesjährigen Adventsmarkt ist 
„von Herzen geniessen». Der 
Erlös des Verkaufes hilft dem 
Verein die jährlichen Auslagen 
für Aus- und Weiterbildung, Ma-
terial für Helpübungen und an-
deres zu finanzieren.

Samariter Weinfelden am Adventsmarkt

Am alljährlichen Adventsmarkt in Weinfelden betreibt auch der Sama-
riterverein wieder einen Stand unter dem Motto «von Herzen geniessen».

Das neue Postendienstfahrzeug 
ist am Samstag, 7. November 
offiziell dem Verein übergeben 
worden. Nach 2 ½ Jahren Vor-
bereitung unter Mithilfe von 
verschiedenen Samaritern und 
Fachleuten durfte der Verein bei 
einem kleinen Apéro aus den 
Händen der Firma Kläsi AG, Am-
riswil das sehr gut eingerichtete 
und topmoderne Fahrzeug über-
nehmen. 

Mit den vielen Spenden von Pas-
sivmitgliedern und Advents-
marktbesuchern der letzten 
Jahre konnte der Verein sich das 
neue Auto leisten. Die Weinfel-
der Samariter danken an dieser 

Stelle allen ganz herzlich. Das 
25-jährige alte Auto hat der Sa-
mariterverein Sennwald über-
nommen. So wird es noch wei-
terhin seine Dienste leisten. Das 
reichhaltige Kursangebot für das 
Jahr 2016 liegt als Flyer am Ad-
ventsmarkt bereit. Vielleicht 
wäre eine Auffrischung des Not-
hilfekurses wieder einmal sinn-
voll? Vielleicht haben Sie auch 
Interesse im Samariterverein 
mitzumachen? Die Vereinsmit-
glieder freuen sich, wenn Sie am 
schön dekorierten Stand Halt 
machen und vom Angebot pro-
fitieren und geben sehr gerne 
Auskunft über die vielfältigen 
Aktivitäten.

Vorschau auf 2016
Gerne macht der Verein die Le-
serschaft jetzt schon auf den 
ersten Blutspendeabend vom 5. 
Januar im katholischen Pfarrei-
zentrum aufmerksam. Jederzeit 
sind auch Neuspender herzlich 
willkommen.
Interessieren Sie sich für den Sa-
mariterverein? Werden Sie Aktiv- 
oder Passivmitglied!
Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.samariter-weinfelden.ch
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